
Nachrichten
Blatt

Nr. 48 Donnerstag, den 2. Dezember 2010 17. Jahrgang

mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Vom 2. bis 15. Dezember zeigen 
junge Künstler der Nieder-Olmer

Malschule „Buntes Paradies“ ihre
Kunstwerke in den Fluren des Rathau-
ses der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm. Die Ausstellung ist während der
allgemeinen Öffnungszeiten des Rat-
hauses für Jedermann zugänglich.
Alle Bilder sind im Rahmen von Mal-
kursen entstanden, die Angelika Zeller
für Kinder zwischen fünf und acht 
Jahren anbietet. Zeller vermittelt den
Kindern dabei spielerisch die Grundla-
gen der Malerei. Begleitet werden die
Kurse jeweils durch Musik oder einer
zum aktuellen Malthema passenden
Geschichte, um die Kreativität bei den
Kindern zu wecken und zu fördern. 
Gemalt wird spielerisch experimentell
mit verschiedenen Maltechniken. An-
gewandt werden zum Beispiel Aqua-
rell-, Acryl- oder Fingerfarben. Was
dabei herauskommt, kann sich sehen
lassen: große Werke von kleinen
Künstlern. Die Verbandsgemeinde
Nieder-Olm freut sich auf Ihren Be-
such. Text: G. F./Foto: privat

Malschule Buntes Paradies stellt aus

Seniorenfahrt der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm zum Weihnachtsmarkt
Heidelberg am 08.12.2010
Ablaufplan: - 10:30 Uhr Abfahrt am Treffpunkt Klein–Winternheim

- Fahrt mit Reisebussen nach Heidelberg
- Ankunft in Heidelberg ca. 12:00 Uhr 
- 18:30 Uhr Abfahrt nach Hause

Busplan: 

Wir werden um 18.30 Uhr die Heimfahrt antreten, so dass wir ca. um 
20.00 Uhr wieder in den Gemeinden eintreffen werden. G. F.

Goldbergvariationen
Klavierwerk von J. S. Bach

Prof. Hans-Joachim Bartsch

Am 5. Dezember um 19 Uhr wird
Herr Prof. Hans-Joachim Bartsch in
der Ev. Kirche Zornheim die Gold-
berg-Variationen darbieten.
Die Goldberg-Variationen sind ein
Klavierwerk von Johann Sebastian
Bach (BWV 988). Im von Bach
selbst veranlassten Erstdruck von
1741 wurden sie als „Clavier-Übung
bestehend in einer Aria mit ver-
schiedenen Veränderungen vors
Clavicimbal mit 2 Manualen. Denen
Liebhabern zur Gemüths-Erget-
zung verfertiget.“ bezeichnet. 
Prof. H. J. Bartsch war als Profes-
sor für Orgel an der Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst 
in Frankfurt und viele Jahre Orga-
nist an der Christuskirche Mainz
tätig.
Wir laden Sie herzlich zu diesem
musikalischen Klangerlebnis mit
anschließenden guten Gesprächen
bei einem Gläschen Wein ein.

Text/Foto: W. Du. 

Angelika Zeller von der Malschule Buntes Paradies mit fünf ihrer Schüler.

Feuerwehrehren-
zeichen des Landes

für besondere 
ehrenamtliche 

Leistungen

Lesen Sie auf Seite 20

Oratorio de Noël

Das Weihnachtsoratorium von Camille Sanits-Saens steht im Mittelpunkt des
Konzertes der Musikschule der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, welches am
Sonntag, 12. Dezember um 17 Uhr in der Nieder-Olmer Kirche St. Georg stattfin-
det.
Benjamin Brittens Ceremony of Carols für Frauenchor, ein Cherubinengesang 
von Stefan Mokranjac sowie Gabriel Rheinbergers Abendlied begleiten das 
Programm. Der Franzose Saints-Saens, in Deutschland nur bekannt für seine 
Klavierkonzerte, hat ein reichhaltiges Werk hinterlassen. Im Ausland werden 
seine kammermusikalischen und sinfonischen Werke sowie seine Opern - im 
Gegensatz zu Frankreich - kaum aufgeführt.
Mitwirkende unter der Gesamtleitung von Werner Schüßler sind Marianne Stein-
metz, Sopran, Heidi Roth, Mezzosopran, Christian Rathgeber, Tenor, Richard 
Logiewa, Bass. Valerie Cribbs an der Harfe und Wolfgang Thomas an der Orgel
begleiten ein Kammerorchester. Der Musikschulchor Da Capo and Friends singt
unter der Leitung von Werner Schüßler.
Oratorio de Noël - Sonntag, 12. Dezember 2010, 17 Uhr,  Kirche St. Georg, 
Nieder-Olm Eintritt: 10 EUR, ermäßigt 5 EUR. Text: G. F./Foto: privat

BUS 1

Jugenheim, Mainzer Straße 09:55 Uhr
Stadecken, Kreuznacher Str. 10:05 Uhr 
Elsheim, Ev. Kirche 10:10 Uhr 
Essenheim, Rathausplatz 10:15 Uhr 
Ober-Olm, Kath. Kirche 10:20 Uhr 
Ober-Olm, Apotheke 10:25 Uhr 
Klein-Winternheim, 
Elxlebener Platz 10:30 Uhr 

BUS 2

Zornheim, Hahnheimer Str. 10:00 Uhr 
Nieder-Olm, Höhenweg 10:05 Uhr 
Sörgenloch, freier Platz 10:10 Uhr 
Nieder-Olm, Wiesbein 10:15 Uhr 
Nieder-Olm, Oppenheimer Str.

10:20 Uhr 
Klein-Winternheim, 
Elxlebener Platz 10:30 Uhr 
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Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst
der Mainzer Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de

Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff
Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de

Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de

Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

caritas – zentrum St. Elisabeth
Kath. Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen
Netzwerk Leben, Am Reichsritterstift 3, 
55294 Bodenheim, Tel. 0 61 35 / 70 28 53
Mail: netzwerk-leben.bodenheim@caritas-mz.de 
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr,
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm 
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK 
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Alzey. Im Januar keine Gruppentreffen.
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77
Freundeskreis Nieder-Olm 
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Die Gruppe trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr in 
Nieder-Olm im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Störungsdienst Gasversorgung
Thüga Rheinhessen-Pfalz, Nieder-Olm
Telefon 0 800 / 08 37 111
Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten 
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr 
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60
Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44
Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses) 
Öffnungszeiten: Mi 9.00 - 11.30 Uhr u. jeden 1. Mittwoch im
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen 
für Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Am Krag 3a, 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 9 38 29 08
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de
Franz-Josef-Helferich-Haus, Bahnhofstr. 45, 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 9 29 20
Email: dieter.kaul@nrd-online.de

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen
Telefonisch erreichbar von Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, 

Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01

Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling 
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Freibad: geschlossen
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr. 

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, zusätzlich an jedem
3. Samstag im Monat von 9.30 - 11.30 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns
am besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen 
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und Senioren
/Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm 
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com 
Ansprechpartner: Herr Schmöckel 

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen,
Kreisverband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49
Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat
in Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm
VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Wir betreuen Wehr- u. Zivildienstopfer, Opfer v. Unfällen, 
Gewalt u. Umweltschäden, behinderte u. chronisch kranke
Menschen, Rentner/innen, Hinterbliebene, Pflegebedürftige,
Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Informationen: 
Heribert Schmitt, Ober-Olm, Telefon 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30
Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Winterzeit: 2. 11. - 31. 3. 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 10.00-17.00 Uhr
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Polizei 110 Feuerwehr 112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22
Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92
für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm und
Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do a08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr
Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Verbandsgemeinderat der 

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Sitzungstermin: Donnerstag, 09.12.2010, 

17:30 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Str. 110, 

55268 Nieder-Olm 
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
Beratung und Beschlussfassung:
1. Ehrung des Ersten hauptamtlichen Beigeordne-

ten der Verbandgemeinde Nieder-Olm Erwin
Malkmus
hier: Dienstjubiläum

2. Fluglärmbeauftragter der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm
a) Wahl eines Fluglärmbeauftragten
b) Beschluss über die Aufwandsentschädigung

3. Jahresabschluss für das Rechnungsjahr 2009
und Entlastung des Bürgermeisters und der Bei-
geordneten der Verbandsgemeinde Nieder-Olm;
1.1 Berichterstattung über die Sitzung des

Rechnungsprüfungsausschusses gemäß 
§ 110 GemO

1.2 Beschluss zur Feststellung des Jahresab-
schlusses für das Jahr 2009

1.3 Beschluss zur Entlastung
a) des Bürgermeisters der Verbandsgemein-

de Nieder-Olm, Herrn Spiegler, für das
Jahr 2009

b) der Beigeordneten der Verbandsgemein-
de Nieder-Olm, Herrn Malkmus, Herrn
Moschner und Frau Förster für das Jahr
2009

4. Haushaltssatzung, Haushaltsplan und Wirt-
schaftsplan der Verbandsgemeinde Nieder-Olm
für das Haushaltsjahr 2011
a) Übersicht über die über das Ende des Haus-

haltsjahres hinaus geltenden Haushaltser-
mächtigungen gem. § 53 GemHVO und Er-
mächtigungsübertragung gem. § 17 V GemH-
VO

b) Gemeinsamer Antrag Nr. 3/2010 der SPD-,
FWG- und GAL-Fraktion;

hier: Rückstellungen für Pensionslasten
c) Beschlussfassung über den Haushalt

5. Beratung über die Neufassung der Betriebssat-
zung und der Anlage zur Geschäftsordnung des
Abwasserzweckverbandes Untere Selz

6. Flächennutzungsplan 2015 der VG Nieder-Olm,
3. Änderung
a. Beschluss über die eingegangenen Anregun-

gen im Rahmen der Beteiligung der Behörden
gem. § 4 Abs. 2 BauGB

b. Beschluss über die Anregungen im Rahmen
der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB

c. Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB
7. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. 

§ 94 Abs. 3 GemO Rheinland-Pfalz
Anträge:
8. Gemeinsamer Antrag Nr. 2/2010 der SPD-,

FWG- und GAL-Fraktion; hier: Resolution „Hän-
de weg vom kommunalen Heberecht“

9. Gemeinsamer Antrag Nr. 4/2010 der SPD-,
CDU-, FWG-, FDP- und GAL-Fraktion; hier: 
Resolution gegen die Schließung der ärztlichen
Bereitschaftsdienstzentralen in Nieder-Olm

Information:
10. Beteiligungsberichte gemäß § 90 Abs. 2 GemO;

a) Wasserversorgung Rheinhessen GmbH
b) EnergieDienstleistungsGesellschaft Rhein-

hessen-Nahe mbH (EDG)
11. Information über Verträge gem. § 33 GemO
12. Erarbeitung eines Energiekonzeptes – Sach-

stand
13. Einwohnerfragestunde
14. Verschiedenes
C. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Beschlussfassung:
15. Personalangelegenheiten
Ralph Spiegler
Bürgermeister

Keine Anzeigenschaltungen mehr
zugunsten „Verein für mehr Ver-
ständnis und Information zwischen
Bürger und Polizei –
Polizeiinformationsdienst e.V." in Rheinland-Pfalz 

Trier/Rheinland-Pfalz – Der „Verein für mehr Ver-
ständnis und Information zwischen Bürger und Poli-
zei – Polizeiinformationsdienst e.V.“ mit Sitz in Berlin
und Bobenheim-Roxheim/ Rhein-Pfalz-Kreis hat sich
aufgrund einer sammlungsrechtlichen Überprüfung
der landesweit für das Sammlungsrecht zuständigen
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) ver-
pflichtet, keine Sammlungen und Anzeigenschaltun-
gen mehr zugunsten des Vereins in Rheinland-Pfalz
durchzuführen.  
Der Verein hat in Zusammenarbeit mit einer Verlags -
agentur, auch im Namen des „Verein für mehr Ver-
ständnis und Information zwischen Bürger und Poli-
zei - Bürgerinformationsdienst e.V.“, zu Anzeigen-
schaltungen in Broschüren zum Thema Kindesmiss -
brauch aufgerufen. 
Sollten dennoch in Rheinland-Pfalz Sammlungen
oder Anzeigenschaltungen im Namen des Polizeiin-
formationsdienst e.V. bzw. Bürgerinformationsdienst
e.V. erfolgen, bittet die ADD um sofortige Mitteilung. 
Um Verwechselungen mit Organisationen ähnlichen
Namens zu vermeiden, bittet die ADD um eine ge-
naue Beachtung und Benennung der Organisation
inklusive der Ortsbezeichnung. 

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr

Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Gemeinderat der 

Ortsgemeinde Essenheim 
Sitzungstermin: Dienstag, 07.12.2010

19.00 Uhr
Ort: Rathaus der Ortsgemeinde
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
A) Öffentlicher Teil

Beratung und Beschlussfassung
1. Einwohnerfragestunde
2. Resolution – Finanzausgleich (Heberecht zur

Einkommenssteuer)
3. Jugendarbeit / Jugendtreff

hier: Jugendpfleger/in
4. Baugebiet „ In den Domherrngärten II“

hier: Vergabe der Planungsarbeiten   
5. Annahmen von Spenden nach § 94 Abs. 3 

GemO Rheinland-Pfalz
6. Festsetzung der Hebesätze ab dem Haushalts-

jahr 2011
hier: Änderung der Hebesätze

7. Satzung über die Reinigung  öffentlicher Straßen
in der Ortsgemeinde Essenheim

8. Verschiedenes
B) Nichtöffentlicher Teil

Beratung und Beschlussfassung
1. Bauanträge
2. Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
Hans-Erich Blodt
Ortsbürgermeister

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Klein-Winternheim

Jugenheim

Essenheim

VG Nieder-Olm
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Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87
Jugendvertretung:
Alois Urban 0 61 36 / 99 56 79

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Montag, 6. Dezember 2010 

um 19.30 Uhr 
Ort: Hauptstr. 6, 

55270 Klein-Winternheim
Raum: Ratssaal 1. OG
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Haushaltsplan 2011 der Ortsgemeinde Klein-

Winternheim
2. Mitteilungen und Anfragen
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin 

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Gemeinderat
Sitzungstermin: Mittwoch, 8. Dezember 2010

um 18.00 Uhr                                 
Ort: Hauptstr. 6, 

55270 Klein-Winternheim
Raum: Ratssaal 1. OG
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung
Öffentlicher Teil:
1. Haushaltsplan 2011 der Ortsgemeinde Klein-

Winternheim
1.1 Beschluss über Ermächtigungsübertragungen
1.2 Antrag der CDU-Fraktion v. 19.11.2010

hier: Erhöhung Haushaltsansatz für Jugend -
pflege 

2. Vertrag über die Bereitstellung von Iglu-Stand-
plätzen in Klein-Winternheim

3. Neugestaltung Einfahrt zum Bahnhof
hier: Gehwegabsenkung und Markierungs -

arbeiten
4. Antrag der CDU-Fraktion v. 26.11.2010 (Eingang

26.11.2010)
hier: Überarbeitung Konzept Freizeitanlage in

der Raiffeisenstraße
5. Antrag der GAL- u. SPD-Fraktion v. 28.11.2010

(Eingang 29.11.2010)
hier: Konzept für die offene Jugendarbeit in der

Gemeinde und Erweiterung der Öffnungs-
zeiten Jugendtreff

6. Antrag der GAL- und SPD-Fraktion v.
21.11.2010 (Eingang 29.11.2010)
hier: Anhörungen von Sachverständigen zur Be-

darfsermittlung für die Nutzung des Multi-
funktionsgebäudes/Nahkauf bzw. der "Kul-
turscheune"

7. Antrag der SPD-Fraktion v. 21.11.2010 (Eingang
29.11.2010)
hier: Verlegung der Jugendfreizeitanlage zum

Parkplatz Multifunktionshalle/Nahkauf
8. Antrag der SPD-Fraktion v. 21.11.2010 (Eingang

29.11.2010)
hier: Neue Spielgeräte und "Allwetterboden" auf

dem Spielplatz Breitenstein
9. Antrag der SPD-Fraktion v. 21.11.2010 (Eingang

29.11.2010)
hier: Prospekt "Dorfgestaltungssatzung"

10. Antrag der GAL-Fraktion v. 24.11.2010 (Eingang
29.11.2010)
hier: Bereitstellung finanzieller Mittel als An-

schubfinanzierung zur Renaturierung und
Gewässerpflege des Haybachs

11. Mitteilungen und Anfragen

Nichtöffentlicher Teil:
12. Grundstücksangelegenheiten
13. Mitteilungen und Anfragen
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58
Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Bau- und Verkehrsausschuss

der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Montag, 

den 06. Dezember 2010, 
19.00 Uhr

Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,
55268 Nieder-Olm
Sitzungszimmer

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
B. Öffentlich
1. Bebauungsplan „Weinberg IV“ der Stadt Nieder-

Olm
a) Beschluss über das Ergebnis der Beteiligung

der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss über die Auswertungen der einge-

gangenen Anregungen im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4
Abs. 1 BauGB

c) Offenlegungsbeschluss gemäß §3 Abs. 2
BauGB

Beratung und Beschlussfassung
2. Erlass einer Satzung zur Festlegung der Zahl der

notwendigen Stellplätze im Bebauungsplan Ge-
werbegebiet an der „An der Ingelheimer Str. –
Änderung vom 14.09.2006“
Beratung und Beschlussfassung

3. Neubau einer 3-Gruppen-Kindertagesstätte Am
Laushans 11, Nieder-Olm
Auftragsvergaben: 
a) Estricharbeiten
b) Fliesen- und Plakettenarbeiten

c) Maler- und Lackierarbeiten-Beschichtungen
Beratung und Beschlussfassung 

4. Widmung von Gemeindestraßen für den öffentli-
chen Verkehr nach den Vorschriften – Nachtrag
einzelner Parzellen – 
Beratung und Beschlussfassung

5. Gehwegausbau in der Schöfferstraße im Zuge
der Erdkabelverlegungen durch das EWR
Erweiterung des Beschlusses vom 8.12.2008
Beratung und Beschlussfassung

6. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
7. Bauanträge/Befreiungen/Bauvoranfragen 

Beratung und Beschlussfassung
8. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
9. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
10. Verschiedenes nichtöffentlich
Hans-Dieter Heinermann
1. Beigeordneter

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Hauptausschuss 

der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Dienstag, 

den 07. Dezember 2010, 
19.00 Uhr

Ort: Rathaus, Pariser Straße 110, 
55268 Nieder-Olm
Sitzungszimmer

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
B. Öffentlich
1. Bebauungsplan „Weinberg IV“ der Stadt Nieder-

Olm
a) Beschluss über das Ergebnis der Beteiligung

der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss über die Auswertungen der einge-

gangenen Anregungen im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4
Abs. 1 BauGB

c) Offenlegungsbeschluss gemäß  §3 Abs. 2
BauGB

Beratung und Beschlussfassung
2. Rückzahlung von Ausgleichsbeträgen im aufge-

hobenen nord-östlichen Sanierungsgebiet Nie-
der-Olm
Beschluss über eine außerplanmäßige Ausgabe
Beratung und Beschlussfassung

3. Vertrag über die Bereitstellung von Iglu-Stand-
plätzen in der Stadt Nieder-Olm
Beratung und Beschlussfassung

4. Neubau einer 3-Gruppen-Kindertagesstätte Am
Laushans 11, Nieder-Olm
Auftragsvergaben: 
a) Estricharbeiten
b) Fliesen- und Plakettenarbeiten
c) Maler- und Lackierarbeiten-Beschichtungen
Beratung und Beschlussfassung

5. Gehwegausbau in der Schöfferstraße im Zuge
der Erdkabelverlegungen durch das EWR
Erweiterung des Beschlusses vom 8.12.2008
Beratung und Beschlussfassung

6. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
7. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
8. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
9. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de

Ober-Olm

Nieder-Olm
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Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung:
N. N.

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 7 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Gemeinderat der 

Ortsgemeinde Sörgenloch 
Sitzungstermin: Freitag, 10.12.2010, 19.00 Uhr
Ort: Rathaus, Place de Ludes 10,

55270 Sörgenloch
Raum: Ratssaal 1. OG
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung:
Öffentlicher Teil:
1. Festlegung der Hebesätze 2011 – hier: Er-

höhung der Grundsteuer A + B

Sörgenloch

1. Nachtragshaushaltssatzung der 
Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim 
für das Jahr 2010 vom 25.11.2010

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 
31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 (GVBl. S 57), 
folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden: gegenüber erhöht/ nunmehr
bisher vermindert festgesetzt

um auf
€ € €

1. IM ERGEBNISHAUSHALT
der Gesamtbetrag der Erträge auf 4.636.280,00 15.700,00 4.651.980,00
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 5.947.680,00 77.330,00 6.025.010,00
der Jahresüberschuss/-fehlbetrag auf -1.311.400,00 -61.630,00 -1.373.030,00

2. IM FINANZHAUSHALT
die ordentlichen Einzahlungen auf 4.167.350,00 15.700,00 4.183.050,00
die ordentlichen Auszahlungen auf 5.245.560,00 77.330,00 5.322.890,00
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf -1.078.210,00 -61.630,00 -1.139.840,00

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 0,00 0,00
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 0,00 0,00
der Saldo der außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf 0,00 0,00 0,00

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 833.470,00 0,00 833.470,00
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 526.500,00 59.200,00 585.700,00
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf 306.970,00 -59.200,00 247.770,00

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 775.420,00 120.830,00 896.250,00
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 4.180,00 0,00 4.180,00
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 771.240,00 120.830,00 892.070,00

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 5.776.240,00 136.530,00 5.912.770,00
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 5.776.240,00 136.530,00 5.912.770,00
die Veränderung des Finanzmittelbestands 
im Haushaltsjahr auf 0,00 0,00 0,00

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 3 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 4
Steuersätze

Die Steuersätze werden nicht geändert.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 5
Gebühren und Beiträge

Die Sätze der Gebühren für die Benutzung von Gemeindeeinrichtungen (§ 7 des Kommunalabga-
bengesetzes) und der Beiträge für ständige Gemeindeeinrichtungen (§ 8 des Kommunalabgabenge-
setzes) werden nicht geändert.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2008 (Haushaltsvorjahr) betrug 24.709.414,21 € . Der 
voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 (Haushaltsvorjahr) beträgt 24.581.314,21
€ und bis zum 31.12.2010 (Haushaltsjahr) 23.208.284,21 € .

§ 7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 
Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschritten sind.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 8
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 3.000,00 €  sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzu-
stellen.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

Fortsetzung nächste Seite



2. Vertrag über die Bereitstellung von Iglu-Stand-
plätzen in der OG Sörgenloch

3. Erweiterung der Straßenbeleuchtung
4. Information über die Ortsbegehung „Verkehrs-

beruhigung Ortsmittelpunkt“
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil:
7. Bauanträge
8. Verschiedenes
Dr. Frieder März, Ortsbürgermeister

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de

Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Stadecken-Elsheim

Zornheim
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Hinweis:
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehör-
de zu den Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Nachtragshaushaltssatzung sind erteilt. Sie haben
folgenden Wortlaut:

Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 02.12. bis 15.12.2010 während der
Dienststunden im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung, Pariser Straße 110, Zimmer 210, 
öffentlich aus. 

Stadecken-Elsheim, den 25. November 2010 

gez. Hermann Müller
Ortsbürgermeister

Ende amtlicher Teil

Zensus 2011
Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung

Am 9. Mai 2011 werden die Rheinland-Pfälzer wie alle Deutschen
und die gesamte EU gezählt. „Eine neue Volks-, Gebäude- und
Wohnungszählung in Deutschland ist dringend notwendig, da die
aktuellen Daten veraltet sind”, erläutert Jörg Berres, Präsident des
Statistischen Landesamtes in Bad Ems. Die Bevölkerungs- und
Wohnungsdaten der amtlichen Statistik basieren in Westdeutsch-
land noch auf den Volkszählungsergebnissen von 1987. Seitdem
werden hier zur Ermittlung der jeweils aktuellen Einwohnerzahlen
die Geborenen und die Zugezogenen hinzugerechnet, die 
Gestorbenen und die Fortzüge abgezogen. „Vor allem durch im
Melderegister nicht verbuchte Fortzüge ins Ausland ist es über die
Jahrzehnte zu Abweichungen gekommen.” In der damaligen 
DDR fand zuletzt 1981 eine Volkszählung statt. Die tatsächliche
Bevölkerungszahl in Deutschland liegt Schätzungen zufolge um
1,3 Millionen niedriger als die Statistik ausweist.
Die durch den Zensus 2011 gewonnenen Daten werden also drin-
gend benötigt. Die amtlichen Einwohnerzahlen sind eine wichtige
Bemessungsgrundlage für den Finanzausgleich zwischen den
Ländern, aber auch innerhalb der EU. Es geht also darum, Milliar-
den Euro gerecht zu verteilen. Auch für die Einteilung von 
Wahlkreisen und Stimmbezirken sind korrekte Einwohnerzahlen
unerlässlich.
Ein Zensus, der nach weltweiten Empfehlungen im Turnus von
zehn Jahren stattfinden soll, liefert aber noch mehr Informationen.
„Ein wichtiges Ziel ist die Ermittlung so genannter verbundener
Strukturdaten als Grundlage für zukünftige politische Entschei-
dungen”, so Berres. Es ist wichtig, diese Daten möglichst klein-
räumig zu ermitteln, um die Infrastruktur - von Kindergärten, über
Schulen, Krankenhäuser, Straßen, Kraftwerke und Seniorenheime

- sinnvoll und effizient planen zu können. Dazu ist es unter ande-
rem notwendig zu wissen, wie viele Menschen wo leben, wie alt
sie sind und welcher Beschäftigung sie nachgehen.
Berres: „Der Zensus 2011 wird registergestützt ablaufen.” Die 
Daten kommen also vor allem aus den Melderegistern der Kom-
munen sowie aus den erwerbsstatistischen Registern der Bun-
desagentur für Arbeit und der öffentlichen Arbeitgeber. Dadurch
sollen die Belastung für Bürgerinnen und Bürger gering gehalten
und die Kosten gegenüber einer traditionellen Volkszählung deut-
lich reduziert werden. Um die Qualität der Registerdaten für die
statistische Verwendung abzusichern, und um Merkmale abzufra-
gen, die nicht in den Registern enthalten sind, wird zusätzlich 
eine Haushaltsstichprobe bei bundesweit zehn Prozent der Bevöl-
kerung durchgeführt. Wegen seiner vielen Gemeinden liegt die
Haushaltsstichprobe in Rheinland-Pfalz über dem Bundesdurch-
schnitt bei 13,3 Prozent. Zusätzlich werden bundesweit alle 17,5
Millionen Gebäude- und Wohnungseigentümer befragt, da in
Deutschland noch kein einheitliches Register für Gebäude- und
Wohnungseigentümer existiert. In Rheinland-Pfalz betrifft dies
rund 1,1 Millionen Eigentümer. Knapp die Hälfte von ihnen wird
bereits im Herbst dieses Jahres erstmals befragt, um Adressen
und - vor allem bei Gebäuden im Mehrfacheigentum - Ansprech-
partner und Berichtswege abzuklären. Hiermit soll ein reibungs -
loser Ablauf der Hauptbefragung im Mai 2011 gewährleistet wer-
den. Fragen zum Zensus beantwortet eine Service-Hotline im 
Statistischen Landesamt in Bad Ems montags bis freitags von 
8 bis 19 Uhr unter der Rufnummer 02603 71-4000 bzw. per E-Mail
unter zensus@statistik.rlp.de. Umfassende Informationen zum
Zensus 2011 gibt es unter www.zensus2011.de. J. H.
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Infos Ihrer Verbandsgemeinde

Neue Selbstbehauptungs-
kurse ab Januar
Neue Selbstbehauptungskurse für
Mädchen im Alter von sechs bis neun
Jahren bietet die Gleichstellungsbe-
auftragte der Verbandsgemeinde Nie-
der-Olm, Jutta Schröer, ab Januar an.
Der Kurs startet am 31. Januar 2011
und endet am 28. März. In dieser Zeit-
spanne findet er an acht Montagen
von 17 Uhr bis 18:30 Uhr statt. Die ge-
nauen Termine erfahren Sie mit der
Anmeldung. Der Kurs wird in der Kin-
dertagesstätte Löwenzahn in Nieder-
Olm stattfinden. Die Teilnahmegebühr
liegt bei 70 EUR. Der Betrag ist am er-
sten Kurstag bei der Trainerin Lydia
Weyerhäuser bar zu entrichten. An-
meldungen zu den Selbstbehaup-

Verbandsgemeinde

Nichtamtlicher Teil

Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 19 Uhr
Abendgebet zum Wochenausklang.
So 9.30 Uhr Eucharistiefeier. Mi 19
Uhr Festgottesdienst für die Pfarr-
gruppe. Do 18 Uhr Rosenkranz und
Vesper; 19 Uhr Eucharistiefeier.
Nieder-Olm: Fr 17.30 Uhr Haltestelle.
Sa 18.15 Uhr Adventliche Musik;
18.30 Uhr Eucharistiefeier. So 10.30
Uhr Adventliche Musik; 10.45 Uhr Fa-
miliengottesdienst; 17 Uhr DJK-Ad-
ventskonzert. Mo 17.30 Uhr Haltestel-
le. Di 16.45 Uhr Ökum. Gottesdienst
in der Seniorenresidenz. Mi 17.30 Uhr
Haltestelle. Do 14.30 Uhr Eucharistie-
feier.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 6 Uhr
Frühschicht, anschl. Frühstück im
Haus St. Valentin; 8.30 Uhr Euchari-
stiefeier; 18 Uhr Rosenkranz u. Ves-
per. Sa 7 Uhr Laudes; 15 Uhr
Advents nachtmittag mit dem Kinder-
und Jugendtheater, Haus St. Valentin;
18 Uhr Eucharistiefeier. So 11 Uhr Eu-
charistiefeier f. d. Pfarrgemeinde, Kin-
derwortgottesdienst, Grundschule; 18
Uhr Ökum. Adventsandacht in Essen-
heim. Mo 7 Uhr Laudes; 18 Uhr Ro-
senkranz u. Vesper. Di 7 Uhr Laudes;
17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr
Eucharistiefeier. Mi 15 Uhr Besinnli-
cher Adventsnachmittag der Senioren
im Haus St. Valentin; 19 Uhr Festgot -
tesdienst für die Pfarrgruppe in Klein-
Winternheim. Do 7 Uhr Laudes.
Sörgenloch: So 9.15 Uhr Adventliche
Musik; 9.30 Uhr Eucharistiefeier. Di 19
Uhr Adventsandacht. Mi 17 Uhr Ad-
ventsandacht der Kinder.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim: Di
in Elsheim: 19 Uhr Eucharistiefeier, 20
Uhr Kirchenchorprobe im Haus Mauri-
tius.

Zornheim: Fr 17 Uhr Rosenkranzge-
bet im Bartholomäushaus. Sa 17.45
Uhr Adventliche Musik; 18 Uhr Eu-
charistiefeier und Kinderwortgottes-
dienst im Bartholomäushaus. Di 19
Uhr Lobpreis. Mi 6 Uhr Frühschicht.
Mi 18 Uhr Eucharistiefeier als Rorate-
messe.
Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingerts-Wichtel für Babys
ab ca. 6 Mon. mit Eltern. So 11.30
Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus: es werden die Rollen für das
Krippenspiel verteilt; 18 Uhr Ökum.
Adventsandacht, Kirche. Di 9-12.30
Uhr Öffnungszeiten Pfarrbüro. Mi 14
Uhr Gemeindestammtisch; 16.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenzentrum,
Raiffeisenstr. 2; 19 Uhr Frauenkreis.
Do 9-12.30 Uhr Öffnungszeiten Pfarr-
büro; 17.30-19 Uhr Konfirmandenun-
terricht; Sprechstunde von Pfarrvikar
Simon Meister nach telef. Absprache:
88364.
Jugenheim: Fr 9 Uhr Spielgruppe mit
Fr. Priester. So 10 Uhr Gottesdienst
(Hr. Schlutz/Fr. Beyer-Luff). Mo 9 Uhr
Spielgruppe mit Fr. Priester; 17 Uhr
Singstars, 18 Uhr Next Generation,
beide im Vereinsraum der Turnhalle;
19.30 Uhr Kirchenchor im Gemeinde-
haus Partenheim. Di 16.30 Uhr Got -
tesdienst im Helferich-Haus, Festsaal;
18 Uhr Adventsfeier des Café Turm-
hahn im grünen Baum; 20 Uhr Kir-
chenvorstandssitzung. Mi 11 Uhr
Krabbelgruppe mit Fr. Bendel im Rat-
haus. Do 17 Uhr Konfirmandenunter-
richt; 19.30 Uhr Adventsfeier des
Frauengesprächskreises im neuen
Gemeindehaus.
Nieder-Olm: Fr 17 Uhr Pfadfinder
Sippe Galadriel (Mädchen) im EGZ;
17.30 Uhr „Haltestelle“ in der Katheri-
nenkapelle der Kath. Kirche; 19.30
Uhr Führerrunde und Älterenrunde der

Pfadfinder, Ort nach Absprache. Sa
16 Uhr Kleinkindergottesdienst ev.
Kirche. So 10 Uhr Gottesdienst. Mo
17.30 Uhr „Haltestelle“, Katherinenka-
pelle, Kath. Kirche (D. Frey); 18.15
Uhr Pfadfinder Horte Fangorn im
EGZ; 20 Uhr Kirchenchor im EGZ. Di
14.30 Uhr Seniorengymnastik; 15 Uhr
Seniorennachmittag: Adventsfeier mit
Pfr. Stroh; 17.30 Uhr Pfadfindersippe
(Mädchen + Jungen zw. 7 u. 10 J.) im
EGZ. Mi 17.30 Uhr „Haltestelle“ 
Katherinenkapelle, Kath. Kirche (Hr.
Bonacker/Hr. Becker). Do Konfirman-
denstunde: 15 Uhr  Gruppe I, 16.15
Uhr Gruppe II; 17.30 Uhr Pfadfinder
Horte Gimli (gemischt) im EGZ.
Ober-Olm/Klein-Winternheim: Fr
14.30 Uhr Adventlicher Seniorennach-
mittag, Gemeinderäume ev. Kirche
Ober-Olm. So 10 Uhr Gottesdienst
mit Musikprojekt „wake up“ und Kin-
dergottesdienst, ev. Kirche Ober-Olm.
Mi 15 Uhr Seniorenweihnachtsfeier im
Cafe am Andreasplatz, Anmeldung
Gemeindeverwaltung Kl.-Winternh.;
20 Uhr Kirchenvorstandssitzung, 
Foyer ev. Kirche Klein-Winternheim.
Do Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus in Ober-Olm: 15-16.30
Uhr Gruppe I, 16.30-18 Uhr Gruppe II;
18 Uhr Sprechstunde von Pfr. Dahmer
im Gemeindehaus in Ober-Olm.
Sörgenloch: So 11.15 Uhr Gottes-
dienst.
Stadecken-Elsheim: Fr 9 Uhr MLH,
Entspannung (Magdalena Humpert);
15 Uhr Burgscheune, Offener Kreis
„Wir sagen euch an eine heilige Zeit”,
Ernst Walter Rohmann mit Liedern,
Geschichten und Bildern zum Advent;
im Anschluss daran feiern wir „25
Jahre Offener Kreis“ mit einem klei-
nen Umtrunk. So 10.30 Uhr Sta-
decken, Gottesdienst. Di 9-12 Uhr
Bürozeit Pfarramt, MLH, Schulstr. 10,
Tel.: 06130/6425; Probe Selztalspat-

zen: 15.15-16 Uhr „Mini’s“, 16.15-17
Uhr „Maxi’s“, beide Burg Stadeck;
17.30-18.15 Uhr Probe Jugendchor,
MLH; 17-19 Uhr Sprechstunde Pfarrer
Rohmann, MLH; 20 Uhr Probe Canta-
re, MLH. Mi 9-12 Uhr Bürozeit Pfar-
ramt, MLH; 20 Uhr Probe Ev. Kirchen-
chor Stadecken, Burg Stadeck.
Zornheim: Fr 15 Uhr Flötengruppe (n.
Absprache. Sa 10.15 Uhr in Ebers-
heim: Musizierstunde f. Kinder v. 4-6
J. (14tägig n. Absprache). So 10.45
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.
Wallrabenstein); 19 Uhr Cembalo
Konzert mit Prof. Hans-Joachim
Bartsch „Goldbergvariationen“ von
J.S. Bach. Di 9.30 Uhr Krabbelkreis;
20 Uhr Kirchenchor. Mi 14-16.30 Uhr
Pfarrbürostunde; 16.30 Uhr Konfir-
mandenunterricht; 18 Uhr Jugendtreff
ab 14 J.; 20 Uhr in Ebersheim: Glau-
be informativ. Do 16 Uhr Club für Kids
(6-10 J.).

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst „Schatzinsel” (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Kreis Junger Erwachsener Di 19.30 Uhr
Kontakt Fam. Löffler Tel. 06732-
935365; Krabbelkreis „KrabbelBabbel”
für Eltern mit Kindern von 0-3 J. Kon-
takt A. Neitzel Tel. 06732-9479211; Se-
niorentreff Fr 15 Uhr (14-tägig; in den
ungerade Wochen); Biblischer Unter-
richt Fr 17 Uhr; „Teen-Challenge”, der
Kreis für Teenager unter dem Motto
„Echt herausfordernd - herausfordernd
echt” trifft sich freitags von 19-21 Uhr.
Kontakt: Susanne und Dieter
0171/9350880; Kleingruppen/-Haus-
kreise in Partenheim, Saulheim und
Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veranstal-
tungen nach Absprache. Infos bei Ge-
meinschaftspastor Matthias Löffler, Tel.
06732-62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste

Adventsgrüße von der Burgschule

Schulleiter Edgar Jäckle (hinten
links) überreicht Bürgermeister
Ralph Spiegler (hinten rechts) 
gemeinsam mit seinen Schülerinnen
und Schülern einen Adventskranz

Traditionell überreichten Schülerin-
nen und Schüler der Nieder-Olmer
Burgschule gemeinsam mit ihrem
Schulleiter Edgar Jäckle einen selbst
gebastelten Adventskranz an Bür-
germeister Ralph Spiegler.
„Der Adventskranz wird in der ge-
samten Vorweihnachtszeit unser
Foyer schmücken“, freute sich
Spiegler über die tolle Überraschung
und lobte zugleich die tolle Arbeit
der Grundschüler.

Text/Foto: G. F.
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tungskursen sind nur schriftlich mög-
lich. Die entsprechenden Anmeldefor-
mulare sind an der Information der
Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-
Olm erhältlich. Alternativ besteht die
Möglichkeit, sich das Formular auf den
Internetseiten der Gleichstellungsbe-
auftragten (www.vg-nieder-olm.de un-
ter Bürgerservice / Gleichstellungsbe-
auftragte) herunterzuladen. Die schrift-
liche Anmeldung ist zu adressieren an
die Gleichstellungsbeauftragte Jutta
Schröer, VG Nieder-Olm, Pariser
Straße 110, 55268 Nieder-Olm.
Weitere Informationen erteilt Ihnen Jut -
ta Schröer unter 0 61 36 / 69 260 (nur

dienstags von 16:00 bis 18:30 Uhr).
Für inhaltliche Fragen des Kursange-
botes steht Ihnen die Kursleiterin Lydia
Weyerhäuser unter 0 61 31 / 21 87 37
telefonisch zur Verfügung. G. F.

Kunst / Kultur

„Die wundersame Reise
der unnützen Dinge“

Als Vor-Premiere zeigt der Essenhei-
mer Kunstverein in seiner Reihe Doku-
mentar-Film-Kunst am Donnerstag, 9.
Dezember um 20 Uhr im Kunstforum
Essenheim den in Rheinhessen und
Polen gedrehten Dokumentarfilm „Die
wundersame Reise der unnützen Din-
ge“ von Katja Schupp und Hartmut
Seifert. Beide haben mehr als 2 Jahre
an dem Film gearbeitet, der von der
Robert-Bosch-Stiftung ausgezeichnet
und von der Stiftung für deutsch-pol-
nische Zusammenarbeit gefördert
wurde.
Er verfolgt die Reise eines Sofas, eines
Wandteppichs, eines rostigen Dreira-
des und anderem Sperrmüll von den
Straßenrändern rhein-hessischer Dör-
fer bis zu ihren neuen Besitzern in Po-
len und erzählt die bewegenden und
anrührenden Geschichten von Men-
schen, denen die „unnützen Dinge“
auf ihrer langen Reise begegnen.  In-
teressante und manchmal skurrile Be-
gegnungen zwischen den Einheimi-
schen und den polnischen Sperrmüll-
Sammlern bleiben da nicht aus. 
Nach der Vorführung gibt es Ge-
spräche zwischen dem Publikum, den
polnischen Protagonisten und den Fil-
memachern. Der Eintritt ist wie immer
frei. Text/Foto: R. B. 

Rheinhessische 
Bläserphilharmonie
im Fernsehen erleben
Zum mittlerweile dritten Mal zählt die
Rheinhessische Bläserphilharmonie
(RBP) zu den ausgewählten Ensem-
bles, die sich im SWR Fernsehen prä-
sentieren dürfen. Nach Fernsehauf-
nahmen 2007 (Musikalischer Advents-
kalender) und 2008 (Sonntagstour in
Ingelheim) steht das Orchester nun für
das Format „Eine musikalische Ad-
ventsreise“ vor der Kamera. Die Dreh-
arbeiten finden Ende November in der
Ingelheimer Burgkirche statt. Bereits
einige Tage zuvor wurde ein Beitrag
mit Instrumentalschülern des Orche-
sters in der Adam-Elsheimer Grund-
schule in Stadecken-Elsheim gedreht.

So präsentiert das Sendeformat die
beteiligten Ensembles nicht nur rein
musikalisch, sondern beleuchtet auch
deren Engagement im musikalischen
Umfeld. Der SWR zeigte sich beein-
druckt von Konzeption und Engage-
ment der RBP in der Jugendarbeit und
filmte Johannes Kalpers gemeinsam
mit einigen jungen Musikern. „Eine
musikalische Adventsreise“ wird am
12. Dezember um 20.15 Uhr im SWR
Fernsehen ausgestrahlt. 
Am 12. Dezember um 17.00 Uhr kon-
zertiert die RBP und der Kinderchor
R(h)einkehlchen aus Saulheim live mit
dem Programm „Weihnachtszauber“
im Frankfurter Hof. Karten für das
Konzert können direkt beim Frankfur-
ter Hof oder den Musikern der RBP er-
worben werden. An. Kl.

Was sonst noch

Weihnachtsbasar 
im Domherrengarten
Nun beginnt sie wieder - die allseits
beliebte Vorweihnachtszeit und somit
auch die Suche nach Geschenken und
Aufmerksamkeiten für Familie, Freun-
de und Bekannte. Und wie in jedem
Jahr sind die in der Adventszeit statt-
findenden Weihnachtsmärkte und 
-basare immer wieder eine willkomme-
ne Lösung zum Finden von Präsenten
und Dekorationsartikeln.
Damit auch Sie Ihre Weihnachtsein-
käufe frühzeitig erledigen können, ver-
anstaltet das Seniorenzentrum Dom-
herrengarten in der Raiffeisenstraße
am Samstag, 4.12. einen Weihnachts-
basar. Selbstverständlich sind alle In-
teressierten herzlich eingeladen, am
Marktgeschehen teilzunehmen und

sich schon einmal nach Geschenken
und Ideen umzusehen. Ab 14.00 Uhr
haben alle Besucher die Möglichkeit,
bei weihnachtlichen Düften und Klän-
gen zwischen dekorativen und kreati-
ven Basteleien, Krippen, Adventskrän-
zen, Verkauf von selbst kreiertem
Schmuck sowie einer Bilderausstel-
lung zu stöbern. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. O. E.-B.

Die Plätzchenkrise
Siehe unter Zornheim, Rubrik Was
sonst noch.

Fachabi an der BBS 
Bingen - Infoabend
„Hätten wir das früher gewusst…!”
ist eine Reaktion vieler Eltern, wenn sie
zum ersten Mal vom Angebot der Be-
rufsbildenden Schule Bingen erfahren. 
Die Fachhochschulreife (Fachabitur)
und das Allgemeine Abitur haben hier
eine sehr lange Tradition. 
„Was hier alles geht …",  kommentie-
ren Schülerinnen und Schüler die zu-
kunftsfesten Qualifikationen und Kom-
petenzen, die durch ein engagiertes
und berufserfahrenes Team von Lehr-
kräften vermittelt werden. 
Erstaunliche Karrieren ehemaliger
Schüler/innen beweisen, dass Erfolg
auf dem Fundament der pädagogi-
schen Kompetenz an der BBS gedeiht.
Absolventinnen und Absolventen der
BBS sind in allen Wirtschaftszweigen
vertreten und willkommen. Die enge
Zusammenarbeit mit der heimischen
Wirtschaft garantiert eine Ausbildung,
die die Anforderungen von Top-Unter-
nehmen erfüllt. Wer ans Fachabitur

Michael März löst Erich Lemper 
als stellvertretenden Kreisfeuerwehr -
inspekteur ab

Landrat Claus
Schick (3.v.l.) 
ernennt den neuen
stellvertretenden
Kreisfeuerwehrin-
spekteur Michael
März (3.v.r.). Sein
Vorgänger, Erich
Lemper (2.v.l.), 
erhält das Goldene
Feuerwehrehren-
zeichen.

Michael März hat
Erich Lemper als stellvertretenden Kreisfeuerwehrinspekteur abgelöst.
Seit 1999 hatte Lemper dieses Amt inne. Landrat Claus Schick würdigte
die Verdienste Lempers, der wegen des Erreichens der Altersgrenze auf-
hört, um das Feuerwehrwesen im Landkreis: „Erich Lemper engagiert sich
seit 45 Jahren bei der Feuerwehr und hat dabei viel Kraft und Zeit 
investiert. Sein Engagement ragt hervor. Neben seiner Tätigkeit als stell-
vertretender Kreisfeuerwehrinspektor ist auch seine langjährige Tätigkeit
als erster Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes und allgemein sein
Einsatz für die Nachwuchsarbeit vorbildlich.“ 
Anlässlich seiner Verabschiedung überreichte ihm Landrat Claus Schick
das Goldene Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande, das ihm das Land
Rheinland-Pfalz für hervorragende Verdienste um das Feuerwehrwesen
verliehen hatte. 
Sein Nachfolger auf dem Posten des stellvertretenden Kreisfeuerwehrin-
spekteurs und damit Vertreter von Wilfried Eppelmann ist Michael März.
Der Dolgesheimer ist seit Mai 2010 stellvertretender Wehrführer der VG
Guntersblum und zudem als Kreisausbilder für den Bereich Sprechfunk-
ausbildung zuständig. Als stellvertretender Kreisfeuerwehrinspekteur ver-
tritt März zukünftig die Interessen der Feuerwehrleute im Landkreis ge-
genüber der Kreisverwaltung und berät zudem die Verantwortlichen und
die Fachabteilung der Kreisverwaltung in Fragen des Feuerwehrwesens.

Text/Foto: M. Wen.

Einladung
zur Fackel-
wanderung
Am 29. Januar 2011 findet die 6.
Fackelwanderung des Verkehrs-
verein „Herzliches Rheinhessen
e.V.“ als Auftaktveranstaltung
zum Verbandsgemeindeweinfest
in Sulzheim statt. Start ist um
17.30 Uhr an der Gemeindehalle.
Auf einer Strecke von rund 6 km
erwarten Sie drei Verpflegungs-
stationen.
An und in der Gemeindehalle
klingt die Wanderung aus. 
Die Schutzgebühr für eine Fackel
beträgt 1.- Euro.
Um eine optimale Organisation
zu ermöglichen, bitten wir um
Anmeldung unter
Email: info@herzliches-rheinhes-
sen.de oder mit anhängendem
Meldeformular.
Geben Sie dieses bitte am Emp-
fang in der VG-Verwaltung 
ab. Telefonische Anmeldung un-
ter 0 67 32 / 601 203 
Anmeldeschluss: 21. Januar
2011
Hinweis: Die ausreichende Versi-
cherung während der Wande-
rung ist Sache der Teilnehmer.

K.-H. Z.

Ich / Wir nehme/n an der
Fackelwanderung 2011 mit
_______Personen teil

Name: 

____________________________

____________________________

Unterschrift:

________________________

✁
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denkt, muss sich über das BBS-Ange-
bot informieren. Ob Organisationsta-
lent oder Tüftler - für jede Begabung
gibt es hier einen Weg zum Fachabitur!
Mehr Informationen und individuelle
Beratung gibt's am Montag, 13. De-
zember, um 18:00 Uhr in den Räumen
der BBS Bingen, Pennrichstraße 9,
Bingen. Interesse? Dann schauen Sie
gern herein! Jo. Ol.

NABU-Stammtisch
Montag, 6.12., 19 Uhr, ausnahmswei-
se im Gemeindehaus der Emmausge-
meinde, Im Münchfeld 2, Mz-Münch-
feld; Parken hier möglich; Bus 56 oder
57 bis Haltestelle Münchfeld: NABU-
Stammtisch für Mitglieder und Gäste
des NABU Mainz. Adventliche Zusam-
menkunft mit Bildern zur Flora auf un-
seren Flächen, mit einem Film über die
DBV/NABU-Gründung vor 111 Jahren
durch Lina Hähnle und mit Ehrungen.

An. Mo.

Sprechstunde des 
Beirates für Migration 
und Integration
Die nächste Sprechstunde des Beira-
tes für Migration und Integration des
Landkreises Mainz-Bingen findet am
Donnerstag, 9. Dezember von 17 bis
18 Uhr in der Kreisverwaltung Mainz-
Bingen, Georg-Rückert-Straße 11, In-
gelheim in Raum 050 (EG) statt.
Das Mitglied des Beirates, Dragica Pe-
tric, wird anwesend sein. Während der
Sprechzeit ist sie telefonisch erreich-
bar unter 0 61 32 / 787 - 1072. Zö.

Sprechtag des Bürger-
beauftragten des Landes
Rheinland-Pfalz
Die nächste Möglichkeit für Bürgerin-
nen und Bürger aus dem Landkreis
Mainz-Bingen ihre Anliegen und Pro-
bleme mit Dieter Burgard persönlich
zu besprechen, besteht am Dienstag,

14. Dezember, im Büro des Bürgerbe-
auftragten in Mainz. Ihre Anmeldung
nimmt das Büro des Bürgerbeauftrag-
ten, Frau Jaudes, Tel.: 0 61 31 / 2 89
99 99, Telefax: 0 61 31 / 2 89 99 89, bis
zum 3. Dezember 2010 entgegen.
Aufgabe des Bürgerbeauftragten Die-
ter Burgard ist es unter anderem, bei
Problemen mit einer Verwaltung nach
Lösungen zu suchen. Er sieht sich als
Anwalt und Lotse für die Bürgerinnen

und Bürger, die den immer komplexer
werdenden Verwaltungsstrukturen
teils hilflos gegenüberstehen. Über-
parteilich und unabhängig setzt er sich
für eine schnelle Klärung im Sinne der
Bürgerin und des Bürgers ein. Er ist ei-
ne unabhängige Institution für alle
Menschen in Rheinland-Pfalz und hat
stets ein offenes Ohr für ihre Be-
schwerden und Vorschläge.
Natürlich können sich Bürger/innen je-
derzeit auch außerhalb der Sprechta-
ge schriftlich (Brief, per Telefax, per E-
Mail oder über das Online-Formular
auf der Internetseite) und telefonisch
an den Bürgerbeauftragten, 55116
Mainz, Kaiserstr. 32, Telefon: s. o.
Email: poststelle@derbuergerbeauf -
tragte.rlp.de, wenden.
Die aktuellen Termine von weiteren
Sprechtagen finden Interessierte im Vi-
deotext, Tafel 725, SWR Fernsehen.
Informationen über den Landtag und
die Arbeit des Bürgerbeauftragten so-
wie das Online-Formular sind im Inter-
net unter: www.derbuergerbeauf -
tragte.rlp.de abrufbar. B. J.

Der Weg zur 
elektronischen 
Lohnsteuerkarte 
Info-Hotline der Finanzämter und
Steuerberaterkammer informieren
Erstmals in diesem Jahr gibt es keine
neue Lohnsteuerkarte mehr. Die alte
Lohnsteuerkarte für 2010 aus Pappe
behält daher auch in 2011 ihre Gültig-
keit, ehe sie in 2012 durch die elektro-
nische Lohnsteuerkarte abgelöst wird.
Aufgrund vieler Anfragen verunsicher-
ter Bürger, informiert die Info-Hotline
der rheinland-pfälzischen Finanzämter
erneut im Rahmen ihres monatlichen
Aktionstags am Donnerstag, 2. De-
zember 2010, rund um das Thema
„elektronische Lohnsteuerkarte“. Vor
allem die Frage, wann sind Arbeitneh-
mer verpflichtet, die Eintragungen auf

ihrer Lohnsteuerkarte ändern zu las-
sen und wann ist es sinnvoll sie zu än-
dern, beschäftigt die Anrufer.
In der Zeit von 8:00 bis 17:00 Uhr ste-
hen fachkundige Finanzbeamte unter
der Rufnummer 0180 / 3 757 400 
(9 Cent pro Minute aus dem Festnetz
und maximal 42 Cent pro Minute mo-
bil) zur Verfügung. Unterstützt werden
sie dabei ab 13 Uhr von der Steuerbe-
raterkammer Rheinland-Pfalz. Steuer-
beraterin Vera Alt aus Koblenz beant-
wortet Fragen, die über eine allgemei-
ne Information hinausgehen sowie in-
dividuelle Einzelfälle.
Auf dem Weg zur elektronischen Lohn-
steuerkarte ändert sich vor allem die
Zuständigkeit. Waren bislang die Kom-
munalverwaltungen und Bürgerbüros
für Änderungen der Steuermerkmale
auf der Karte zuständig, so sind dies
ab 1. Januar 2011 die Finanzämter.
Sind Steuerklasse, Zahl der Kinderfrei-
beträge, sonstige Freibeträge wie bei-
spielsweise erhöhte Werbungskosten
und weitere Merkmale auf der Lohn-
steuerkarte gleich geblieben, müssen
Arbeitnehmer für das Jahr 2011 nichts
unternehmen.
Die Info-Hotline der rheinland-pfälzi-
schen Finanzverwaltung ist zu allge-
meinen Fragen rund um das Steuer-
recht jeden Montag bis Donnerstag
von 8-17 Uhr und freitags von 8-13
Uhr erreichbar. U. M.

Neues zum 
Fahrplanwechsel 2010
- Neue Spätzüge im RNN - 

Der Rhein-Nahe Nahverkehrsverbund
(RNN) legt zum Fahrplanwechsel neue
Bereichsfahrpläne 2011 auf. Wer ger-
ne länger ausgeht und am Wochenen-
de spät heim will, kann sich auf den
Fahrplan 2011 freuen. Er bietet viele
Verbesserungen im Spätverkehr mit
Bus und Bahn. Die neuen 5 Ausgaben
der RNN-Bereichsfahrpläne 2011 und
die RNN-Liniennetzkarte 2011 sind ko-
stenlos ab 6. Dezember bei allen Ver-
kehrsunternehmen, Verwaltungen und
Touristinformationen erhältlich. Eben-
so die Tarifprospekte mit den zum glei-
chen Termin angepassten Preisen im
RNN-Verbundtarif für 2011. Mehr Infos
auch im Internet unter www.rnn.info. 

H. M. E.

Kunst / Kultur

„Die wundersame Reise
der unnützen Dinge“
Siehe unter Verbandsgemeinde, 
Rubrik Kunst / Kultur.

Sport

Spvgg Abt. Fußball Aktive
Ergebnisse
TSV Stadecken-Elsheim 2 - Spvgg Es-
senheim wegen Schnee abgesagt;
SG 1898 Partenheim 2 - Spvgg Essen-
heim 2 1:6
Ausgefallen: Während die zweite
Mannschaft der Spvgg Essenheim
Partenheim 2 klar mit 6:1 bezwang,
durfte sich die erste Mannschaft nicht
mit ihrem Gegner messen. Der Grund
hierfür, es lag Schnee auf dem Spiel-
feld. Somit musste das Nachbar-
schaftsduell vertagt werden.
Vorschau - Sonntag, 4.12.: 
Spvgg Essenheim - Wackernheim
14:30 Uhr; Spvgg Essenheim 2 - FV
Budenheim 2 12:30 Uhr. J. Kn.

Essenheim

Weihnachtskonzert des Gymnasiums 
Nieder-Olm

Das Weihnachtskonzert des
Gymnasiums Nieder-Olm findet
in diesem Jahr am Donnerstag,
16. Dezember um 19.30 Uhr in
der Kath. Kirche Zornheim statt.
Neben dem Orchester und den
„green vocals", dem Chor der
Schule, sind auch die Gesangs-
klasse 6a sowie der Unterstufen-
chor mit von der Partie. 
Die insgesamt weit über 100 Mit-
wirkenden warten mit einem ab-
wechslungsreichen Programm
auf. Unter der Leitung von Roland
Bolender, Catherine Weber und
Chung-Wha Park erklingen vor-
weihnachtliche Melodien aus vie-
len Jahrhunderten. 
Am Ende des Konzerts sind die
Besucher eingeladen, zusammen
mit allen Sängerinnen und Sän-
gern unter Begleitung von Orche-
ster und Orgel ein feierliches
„Tochter Zion” anzustimmen. 

Der Eintritt ist frei.

Text/Plakat: R. Bo.

popCHORn spendete für die Orgel 
von St. Stephan Mainz

Genau vor zwei
Monaten, am 25.
September, fand in
St. Stephan in
Mainz ein heraus-
ragendes Ereignis
für Auge und Ohr
statt. Vor den hell
nach innen strah-
lenden Chagall-
Fenstern mit ihren
alttestamentlichen
Bildmotiven waren
auf die Bildinhalte
ausgerichteten Interpretationen des Gospel-Chors popCHORn aus 
Klein-Winterheim zu hören. Entsprechend zahlreich waren die Menschen
erschienen, und schon lange vor dem Ereignis hieß es auf der 
popCHORn-Homepage, dass das Konzert ausverkauft gewesen sei.
Aber noch etwas war auf der popCHORn-Homepage zu erfahren: „Der 
Erlös aus dem Konzert wird für die Anschaffung einer neuen Orgel in St.
Stephan gestiftet“, die als Ersatz für die im Krieg zerstörte große Orgel
von St. Stephan gedacht ist. In der Tat waren insgesamt 7.300 Euro zu-
sammengekommen, die am 25. November von popCHORn, vertreten
durch (auf dem Foto v.l.n.r.) Geschäftsführer Norbert Scheer, Vorsitzende
Dr. Birgit Vogelsberger und Kassierer Berthold Kleinschmitt an den Orgel-
bauvereinsvorstand mit Pfarrer Stefan Schäfer, Vorsitzender Christian
Schmitz sowie Schatzmeister Hermann Wolters übergeben wurde.
Wie von Hermann Wolters zu erfahren war, sind die Gesamtkosten für die 
Orgel auf etwa 900.000 Euro veranschlagt, von denen, inklusive der 
opCHORn-Spende bereits 440.000 Euro vorhanden sind. Mit der Fertig-
stellung der Orgel rechnet man im Jahre 2012. Text/Foto: AS
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Spvgg Abt. Jugendfußball
Ergebnisse:
A-Jug. SG Essenheim - SG Seibers-
bach/Stromberg 5:3; C-Jug. TSVgg
Stad.-Elsheim - SV Ober-
Olm/Essenheim 2:5; A-Jug. TSV
Schott Mainz II - SG Essenheim13:0,
Vorschau:
Fr., 3.12.: A-Jug. 19.00 Uhr: VfL Frei-
Weinheim - SG Essenheim
So. 5.12.: B-Jug. 10.30 Uhr: TSV
Schott Mainz II - Spvgg Essenheim.

K. Geß.

SpVgg. Abt. Tischtennis
Ergebnisse der Woche
TSG Heidesheim 1 - Essenheim 1 8:8
Mit einem gerechten Unentschieden in
Heidesheim wurde die Hinrunde mit
einem guten fünften Platz in der Be-
zirksliga abgeschlossen. Ulrich Wag-
ner/Martin Wolf sicherten im Abschlus-
sdoppel den achten Punkt. Bereits das
Eingangsdoppel konnten sie gewin-
nen. Im Einzel gewannen Mathis En-
gelhard und Martin Wolf je zweimal so-
wie Ulrich Wagner, Markus Stern, Hol-
ger Herr und Daniel Nemetschek je
zweimal.
Essenheim 2 - TTC Bubenheim 2 9:3
Mit einem klaren 9:3-Erfolg im vorletz-
ten Spiel gegen Bubenheim, konnte
man sich  etwas vom Tabellenende ab-

setzen. Die Doppel Jochen Kunz/
Patrick Bockholt sowie im Einzel An
dreas Wagner, Jürgen Wolf und Bernd
Meineck je zweimal sowie Patrick
Bockholt einmal, sicherten den Erfolg.
Essenh. 3 - TSG Nieder-Ingelh. 2 1:9

J. W.

Vereinsleben

Termine des 
LandfrauenVereins
Basteln im Advent: Mo., 6.12. um
19:30 Uhr im Gemeindehaus.
Plätzchen verpacken für den Nikolaus-
markt: Do., 9.12. um 20:00 Uhr bei
Christel Wagner. Plätzchenspender
sind herzlich willkommen!
Nikolausmarkt: Sa., 11.12. ab 15 Uhr 
Adventsfeier: Mo., 13.12. um 19:30
Uhr im Gemeindehaus Essenheim.
Gemütliches Beisammensein mit Ge-
schichten, Gedichten und Weih-
nachtsliedern. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.
Wer sich zu den Veranstaltungen noch
anmelden will, kann dies immer noch
tun bei P. Dall'asta-Reuter, Tel. 8 93 92.

Ch. Wa.

Was sonst noch

Kitas danken für Spenden
Zum St. Martins-Fest haben wir wieder
reichlich Spenden von Eltern und ei-
nem ortsansässigen Winzer erhalten.
Dafür möchten wir uns sehr herzlich
bedanken. Der Erlös aus dem Verkauf
beträgt 250,82 € . Er kommt direkt den
Kindern beider Essenheimer Kitas zu-
gute. Gleichzeitig möchten wir uns
sehr beim Elternbeirat bedanken, der
uns finanziell unterstützt hat beim Kauf
der neuen Teppiche für die einzelnen
Gruppen. 
Der Förderverein hat uns glücklicher-
weise die Materialien für die Gestal-
tung des Außengeländes finanziert.
Des Weiteren haben wir durch die
Spende der Damen vom Dalles-Café
und finanzielle Unterstützung des För-
dervereins eine große wetterfeste Mal-
tafel für draußen bestellen können.
Auch hierfür ein großes Dankeschön! 
Die Kinder und die Teams Domherrn-
gärten & Münchhofpforte H. Kor.

Erfolgreicher 
Domherrnbasar

Der diesjährige Herbst/Winterbasar
war ein voller Erfolg.  Es wurden insge-
samt 1600 Euro eingenommen. Über
eine Spende freuen sich: die Bücherrei
der Grundschule, die Gemeinde-
bücherei, die Jugendfußballer sowie
der Förderverein der Grundschule.
Auch die erstmals durchgeführte
Spendenaktion für ein rumänisches
Kinderheim wurde sehr gut angenom-
men. Wir danken allen Helfern und Ku-
chenspendern für ihren Einsatz. Be-
sonderen Dank auch an die Gemein-
dearbeiter, die uns bei der Aktion für
Rumänien geholfen haben. 
Der Frühjahr/Sommer-Basar findet am
2.4.2011 statt. Auch hier werden wie-
der viele Helfer gebraucht. Info Mail
an: kinderbasar-essenheim@gmx.de

Text/Foto: C. S.-K.

Infos Ihrer Gemeinde

Gedenkfeier 
mit guter Resonanz
Wieder gut besucht war in diesem
Jahr unsere Gedenkfeier für die Opfer
von Krieg und Gewalt am Totensonn-
tag.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei
Ortsbürgermeister Herbert Petri für
seine bewegende Rede, dem Gesang-
verein Jugenheim und den Trompetern
der Jugenheimer MusikFreunde für die
musikalische Umrahmung sowie den
Ortsvereinen, die ihre Fahnen mitge-
bracht hatten. Ebenso Herrn Pfarrer

Jugenheim

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Wörrstadt
3. 12. 2010, 20.00 Uhr
Jazzclub Rheinhessen
Barrelhouse Jazzband
feat. Angela Brown
„Spirituals from New Orleans”
Wörrstadt, Neubornhalle

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
3. 12. 2010, 19.00 Uhr
Musikschule der VG
Klavierabend mit
Racha Arodaky (Paris)
Nieder-Olm, Rathaus

Essenheim
Essenheimer Kunstverein
Dokumentar-Film-Kunst
„Die wundersame Reise
der unnützen Dinge”
Kunstforum Rheinhessen
Kirchstr. 2

Nieder-Olm
5. 12. 2010, 17.00 Uhr
Adventskonzert der djk
Kath. Kirche St. Georg

Stadecken-Elsheim
4. 12. 2010, 19.00 Uhr
Festakt der
Adam-Elsheimer-Initiative
Burgscheune
Saalöffnung 18.00 Uhr

Zornheim
5. 12. 2010, 19.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde
Goldberg-Variationen
Klavierwerk von J. S. Bach
mit Prof. Hans-Joachim Bartsch
ev. Kirche

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
4. 12. 2010, 14.00 Uhr
Weihnachtsbasar im 
Seniorenzentrum 
Domherrengarten
Essenheim, Raiffeisenstraße

Klein-Winternheim
8. 12. 2010, 15.00 Uhr
Ortsgemeinde
Adventsfeier für Senioren
Rathaus, Feierraum

Ober-Olm
4. 12. 2010, 11 - 14 Uhr
Besichtigung des 
Nahwärmeheizwerk
Heizwerk für öffentliche Gebäude
in Ober-Olm
Bauhof, Aicherweg 

4. 12. 2010, 15.00 Uhr
Adventsnachmittag
mit dem Kinder- und
Jugendtheater
Theateraufführung:
„Die drei Hirten”
Haus St. Valentin

5. 12. 2010, 14.30 Uhr
TV 1848
Weihnachtsfeier
TV-Halle

8. 12. 2010, 15.00 Uhr
Seniorenteam der Pfarrei
St. Martin Ober-Olm/Essenheim
Adventsnachmittag für Senioren
Haus St. Valentin

Sörgenloch
4. 12. 2010, 15.00 Uhr
TuS Sörgenloch
Kinderweihnachtsfeier
Sportheim

7. 12. 2010, 20.00 Uhr
Sörgenlocher Bürgerverein
zur Dorferhaltung und
Dorferneuerung
Gaststätte „Zum Mühlchen”
Mainzer Straße 20

9. 12. 2010, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
6. 12. 2010, 19.00 Uhr
LandFrauenVerein
Weihnachtsfeier
Restaurant „La Piazetta”

Zornheim
3. 12. 2010, 8.00 Uhr
LandFrauenVerein
Tagesfahrt nach Trier
zum Weihnachtsmarkt
Lindenplatz

3. 12. 2010, 19.30 Uhr
Initiative Kultur in Zornheim 
WEINachtslesung
von Zornheimern
für Zornheimer
Ratssaal
Eintrittspreis einschließlich
Getränke und Häppchen

8. 12. 2010, 15.00 Uhr
Schüler der Grundschule
zusammen mit der Musikschule
der Verbandsgemeinde
„Die Plätzchenkrise”
Weihnachtsgeschichte
Gymnastikhalle der Grundschule

Paulina Lilge feiert 95. Geburtstag

Ganz fassen konnte
Paulina Lilge es
nicht, als am 27.
November mitten in
ihrem Zimmer im
Essenheimer Seni-
orenzentrum Ver-
bandsbürgermeis -
ter Ralph Spiegler
und Ortsbürgermei-
ster Hans-Erich
Blodt standen und
mit ihr auf ihren 
95. Geburtstag an-
stießen. „Das habe ich nicht gedacht, dass so ein Aufwand gemacht wird,
wirklich nicht“, schüttelte sie den Kopf und schickte leise hinterher: 
„So persönlich fühle ich mich gar nicht.“ Spiegler überbrachte die besten
Glückwünsche von Landrat Claus Schick und einen Geschenkkorb von
der Verbandsgemeinde, Blodt überreichte dem Geburtstagskind einen
prächtigen Blu-menstrauß und augenzwinkernd eine Flasche Sekt: „Für
den Kreislauf, damit Sie weiterhin so fit sind in Ihrem jugendlichen Alter.“
Denn fit ist die Jubilarin wirklich: Als gelernte Krankenschwester kümmert
sie sich um ihre Mitbewohner, wo sie nur kann, vor allem um ihre pflege-
bedürftige Zimmergenossin. „Weil ich eben Freude am Arbeiten habe“,
bekräftigte sie. Viel Freude hat die Jubilarin auch an ihren beiden Enkel-
söhnen Patrick und Oliver, aber vor allem Wonneproppen Joachim, seines
Zeichens erstes Urenkelchen, hat es ihr angetan. Text/Foto: An. Ma.
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Geiß für die kirchliche Begleitung. In
diesem Jahr konnten wir 146,59 Euro
an den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge überweisen. Auch hier
ein herzliches Dankeschön an alle
Spender. Kh. D.

Vereinsleben

Tischtennis
Jugenheim/Partenheim
Spielersitzung und Weihnachtsfeier
Am Donnerstag, 2. Dezember um
20.00 Uhr, findet in der Jugenheimer
Sport- und Gemeindehalle die Spieler-
sitzung für die Rückrunde statt. Alle
aktiven Spieler/rinnen sind recht herz-
lich eingeladen, daran teilzunehmen,
damit wir korrekt planen können. Akti-
ve, die an diesem Abend verhindert
sind, sollen sich bitte bei Abteilungs-
leiter Wilhelm Eckstein unter der Num-
mer 0 61 30 / 2 05 melden.
Die Weihnachtsfeier  der Abteilung  fin-
det am Freitag, 17. Dezember um
18.30 Uhr in Partenheim in der Guts-
schänke „Schweizer Hof“ statt. Um
planen zu können, bitten wir um Rück-
meldung beim Abteilungsleiter.
Neue Hobbyspieler/rinnen sind herz-
lich eingeladen, freitags ab 19.00 Uhr
beim Tischtennistraining in der St. Ge-
orgen Halle in Partenheim teilzuneh-
men. M. Ja.

Canto und das Geheimnis
des Tritonus
von Sonntag 21.11.2010

Die weise Fee Fermate begegnet den
Freunden der Band und singt ihnen
das Lied „Kinder lasst Euch nicht ver-
wirren“

Canto, umjubelter Sänger einer Schul-
band, bringt eines Tages eine Melodie
in die Bandprobe mit, die ihm einfach
so eingefallen ist und wie eine Zauber-
formel zu wirken scheint…Bei einem
Auftritt dann fällt der Strom plötzlich
aus - Canto verschwindet wie vom
Erdboden verschluckt - die anderen
Bandmitglieder Pino, Tom, Trudi, Bas-
si und Viola machen sich auf, Canto
wiederzufinden... 
Eine hochprofessionelle Darbietung,
gepaart mit klaren Kindergesang, dy-
namischen Tanzeinlagen, Witz und ei-
ner Leichtigkeit, wie sie nur Kindern ei-
gen ist, sind das Ergebnis einer ein-
jährigen Vorbereitung unter der musi-
kalischen Leitung von Cathrin Vorstof-
fel und Christian Wohlert, den Kinder-
chören der Singstars und der Next Ge-
neration. Das Zusammenspiel der mu-
sikalischen Leitung mit den tollen Pro-
tagonisten, dem hochmotivierten
Backstage sowie die herrliche Ver-
wandlung der Turnhalle in eine Mu-
sichall - Der GV machte seinem Na-
men alle Ehre, vereinte alle Beteiligten
zu einem kreativen Ganzen. So macht
Musik Spaß, so verbreitet sich Ge-
sang, so sorgt man für Nachwuchs.
Der Rahmen dieser Darbietung wurde

sowohl von der 1. Vorsitzenden An -
drea Freund und dem Erzähler Man-
fred Stein sehr gekonnt und feinfühlig
abgerundet - nicht zuletzt war dieses
Musical eine wunderbare Werbung in
eigener Sache. Der Chorgesang ist
eben nichts Antiquiertes, sondern
zeigte heute, wie lebendig er dargebo-
ten werden kann… Bitte weiter so!!
Zuletzt sollen in der langen Kette von
wichtigen Bausteinen für dieses Musi-
cal die Sponsoren erwähnt sein - sie
trugen mit ihrer Werbung dazu bei,
dass sowohl das Programmheft wie
auch die Eintrittskarten gedruckt wer-
den konnten und diesen Rahmen erst
haben möglich werden lassen.

Text/Foto: B. u. Ch. Mo.

Tischtennis-
vereinsmeisterschaften
Jugenheim/Partenheim
Am 14.11. fanden sich viele Spie-
ler/rinnen, Nachwuchsspieler/innen,
sowie Hobbysportler/innen zu den
Tischtennisvereinsmeisterschaften in
der St. Georgen Halle ein. Zuerst wur-
den beim Nachwuchs die Meister in
den einzelnen Jahrgängen ermittelt.
Den Wanderpokal bei den Anfängern
erhielt Jannik Buchner. Erster bei den
Schülern B wurde Luca Mortoro und
bei den Schülern A konnte sich Ramin
Vahdati den Sieg sichern. Christian El-
mers erkämpfte sich bei den Jugend-

spielern zum ersten Mal den Wander-
pokal 2010. Nach der kurzen Mittags-
pause gingen die Hobbyspieler/innen
und die aktiven Spieler/rinnen an die
Platten, um die Besten zu finden. Der
Pokal ging bei den Hobbydamen an
Nadja Kriegelstein und bei den Hob-
byherren an Edwin Kriegelstein. Den
Wanderpokal  bei den Aktiven erspiel-
te sich Thomas Abu El Ez. Nach der
Siegerehrung durch Abteilungsleiter
Wilhelm Ecksteim wurden noch einzel-
ne gemischte Spiele ausgetragen. Die
Tischtennisabteilungen erhoffen sich,
für nächstes Jahr noch mehr Teilneh-
mer begrüßen zu können. M. Ja.

Infos Ihrer Gemeinde

Klein-Winternheimer
Weihnachtsmarkt 
Alle Bürgerinnen und Bürger unserer
Gemeinde und natürlich auch auswär-
tige Gäste laden wir zum diesjährigen
Weihnachtsmarkt am Sonntag, 5. De-
zember von 15.00 bis 20.00 Uhr auf
dem Andreasplatz herzlich ein, sich
mit uns auf die kommenden Festtage
einzustimmen.
Der Nikolaus, der sich gegen 17.00
Uhr angekündigt hat, wird für die Kin-
der ganz gewiss eine kleine Überra-

schung mitbringen. Der Musikverein
übernimmt dabei die musikalische
Umrahmung. Für das leibliche Wohl ist
selbstverständlich wieder bestens ge-
sorgt. Auch gibt es wieder Anregungen
und Angebote für Geschenke zum be-
vorstehenden Weihnachtsfest. U. Gr.

Adventsfeier
Wir laden alle Seniorinnen und Senio-
ren zur Adventsfeier am Mittwoch, 8.
Dezember um 15.00 Uhr in den Feier-
raum im Rathaus, Hauptstr. 6 herzlich
ein. Wir bitten um Anmeldung im Café
am Andreasplatz oder bei der Ge-
meindeverwaltung. Kosten entstehen
keine. U. Gr.

Kunst / Kultur

„Mach du uns still
in dieser Zeit“
Am 19. Dezember veranstaltet der
Kath. Kirchenchor um 17.00 Uhr in der
Kath. Kirche St. Andreas ein Konzert:
„Mach du uns still in dieser Zeit“
Mitwirkende: GV 1906 Gutenberg, Mu-
sikgruppe „Jubilate“ Klein-Wintern-
heim, Kath. Kirchenchor Klein-Win-
ternheim. Verbindende Texte: Wolf-
gang Semmelweis. Gesamtleitung:
Jürgen Heber. Eintritt frei. Freiwillige
Spenden zu Gunsten der Kinderkrebs-
Hilfe. Herzliche Einladung. Der Vor-
stand An. Mo.

Vereinsleben

Adventsvorspiel beim
Musikverein

Alljährlich veranstaltet der Musikverein
Klein-Winternheim ein Adventsvor-
spiel, bei dem alle Kinder, die sich zur-
zeit beim Musikverein in Ausbildung
befinden, einstudierte Musikstücke
zum Besten geben.
Auch in diesem Jahr gab es wieder ein
abwechslungsreiches Programm, das
durch das Jugendorchester mit dem
Lied „Abendsegen“ eröffnet wurde.
Danach spielten die Blockflötenkinder
der 1. bis 3. Grundschulklasse unter
der Leitung von Stefanie Gebhard ver-
schiedene Weihnachtslieder. Im An-
schluss daran zeigten die verschiede-
nen Ausbildungsgruppen, angefangen
von den Waldhörnern, Trompeten, Po-
saunen, Klarinetten bis zu den Quer-
flöten, ihr Können.
Eine Uraufführung erlebten die Zuhö-
rer im bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Mehrzweckraum der Haybachhalle
beim Auftritt der „Blechbläser“. Die
„Blechbläser“ sind Kinder, die erst im
Mai mit der Ausbildung an ihrem
Blechblasinstrument begonnen haben
und jetzt schon kleinere, einfache Lie-
der zusammen spielen. Insgesamt ka-
men an diesem Nachmittag teilweise
in Gruppen, teilweise als Solisten, 40
Kinder zu ihrem Auftritt.
Wie immer führte Konrad Meier, der
musikalische Leiter des Vereins, kurz-
weilig durch das Programm und erläu-
terte dabei den Eltern den Ausbil-
dungsstand der einzelnen Gruppen.

Klein-Winternheim

Tolle Guggemusiken brannten ein 
Feuerwerk der fetzigen Musik ab

Farbenfrohe 
Kostüme konnte
man bei vielen
Guggemusiken 
bei den Klein-
Winternheimer
„Chaote” erleben.

Sie nennen sich
Bembel jääscher,
Wingertsgeischder,
Domguggler, Cha-
os-Moggel oder
eben auch Hay -
bachfetzer und eines haben sie alle gemeinsam: Sie haben Spaß und 
Freude an dieser besonderen Art der Musik, eben der Guggemusik. Zum
zweiten Mal lud die LSG - Die Chaote - Klein-Winternheim zum Gugge-
musik-Festival „Gugge-Dunnerwetter” in die voll besetzte Haybachhalle
ein und das Organisatorenteam um Ulla Hoffmann, Daniela und Oliver
Hauf sowie Chaote-Präsident Jeremy D. Frei, der auch durch das rund
fünfstündige Programm führte, hatten ganze Arbeit geleistet. Es gibt sie,
die wahren Fans dieser besonders schrägen, lauten und fetzigen Musik.
„Das gehört eben bei der Guggemusik dazu, zusätzlich zu den farbenfro-
hen Kostümen und der nötigen Schminke im Gesicht!", so Frei. Seit 2005
gibt es bei der LSG die Guggemusik und sie sind das ganze Jahr über 
unterwegs sogar im Ausland. 
So revanchierte sich daher auch der Karnevalverein Beure-Blanc aus
Schiltigheim/Elsass und kam direkt aus Frankreich angereist mit ihrem
Prinzenpaar, der Tanzgruppe SixtySix und der Guggemusik „Welleblech”.
Etwas fürs Auge boten die Lokalmatadoren der Chaote-Cheerleader,
ebenso wie die Secco-Sisters. Die „Chaote-Maxis” kamen als Vampire
daher und begeisterte durch ihre hervorragende Synchronität und ihren
tänzerischen Ausdruck. Sehenswert beim Gugge-Dunnerwetter war auch
das Opening, denn Moderator Jeremy D. Frei stieg aus einer umnebelten
Kiste unter musikalischer Begleitung der „Haybachfetzer” (Leitung: Oliver
Hauf), die dem Publikum gleich zu Beginn einheizte.
Mit farbenfrohen Kostümen und einem hervorragenden musikalischen
Sound überzeugten die „Icebreacers" aus Offenbach, Chaos-Moggel aus
Schöllbronn (Schwarzwald), die „Wingertsgeischder” aus Bechtheim-
West und die „Rüsselsheimer Bembeljääscher” und die „Domguggler”
aus Speyer. Nichts mit Guggemusik am Hut hat die Jugendshowband
„Castellum”, die unter Leitung von Isa Neu den musikalischen Bogen zu
moderner Big-Band-Musik spannte und ebenfalls ohne Zugabe nicht von
der „chaotischen” Bühne durfte. Text/Foto: LSG
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Zum Ende der Veranstaltung, bei der
es natürlich auch Kaffee und Kuchen
gab, bedankte sich der 1. Vorsitzende
des Vereins, Peter Bugner, bei den
Lehrern und vor allem bei Konrad Mei-
er, der mit einem enormen Zeitauf-
wand diese hervorragende Jugendar-
beit vorantreibt.
Interessierte Kinder sind jederzeit will-
kommen. Die Minis, das Vororchester
zum Jugendorchester, proben mitt -
wochs ab 16.15 Uhr und das Jugen-
dorchester probt ab 17 Uhr im Mehr-
zweckraum der Haybachhalle. 

Text/Foto: T. H.

Die Chaote-Cheerleader
verstärken mit Laura
Bauer ihren Trainerstab
Co-Trainerin Annika Anstatt und Trai-
ner Jeremy D. Frei der LSG Chaote-
Cheerleader und der -*juniors* Klein-
Winternheim erhalten mit Laura Bauer
eine wertvolle Verstärkung in ihrem
Trainerteam. Mit der Fitnesstrainerin,
dem Teamarzt Gerald Forg, der Phy-
siotherapeutin Birgitt Anstatt und eini-
gen Gruppenbetreuern steht den
Cheerleader-Teams eine umfangreiche
Betreuung zur Verfügung. Mit einigen
Lehrgängen und Fortbildungen wird
Laura Bauer ihre Cheerleadererfah-
rung, die sie selbst seit 2004 bei den
Chaote erlernt hat, weitergeben. Wer
selbst Cheerleader werden möchte,
der kann sich informieren auf der
Cheerleader-Homepage www.chaote-
cheerleader.de LSG

Was sonst noch

Tombola auf dem
Weihnachtsmarkt
Wie in jedem Jahr haben engagierte
Eltern des Kindergartens St. Franzis-
kus wieder attraktive Preise für die
Klein-Winternheimer Tombola am
5.12. zusammengetragen. Die Lose
werden zwischen 15 und 19 Uhr auf
dem Weihnachtsmarkt verkauft. Vom
Erlös der Tombola werden dringend
benötigte Fallschutzmatten für das
Sportstudio des Kindergartens ange-
schafft, damit die Kinder sich beim
Turnen und Klettern nicht verletzen. Ei-
nem der Hauptgewinner winkt ein Gut-
schein für eine Berlinreise für zwei Per-
sonen. Hiermit möchten wir uns auch
bei den zahlreichen Sponsoren bedan-
ken, die diese Tombola erst ermöglicht 
haben. Wir hoffen auch in diesem Jahr
wieder auf eine rege Beteiligung und
freuen uns, dass Sie unsere Kinder
durch Ihren Loskauf unterstützen wer-
den. Die Elterninitiative. R. D.

Ökumenische Frauen-
gruppe Klein-Winternheim
Die für den 7.12. vorgesehene Ad-
ventsfeier muss um eine Woche ver-
legt werden und findet nun statt am

Dienstag, 14. Dezember, 19 Uhr im
Haus Ritzinger, Hauptstraße 34. Herz-
liche Einladung. H. Mü.

Engelausstellung
Engel gehören so selbstverständlich
zur Weihnachtszeit wie der Nikolaus
oder das Christkind. Sie sind einer-
seits Schmuck, andererseits als un-
sichtbare Helfer - Schutzengel eben -
für viele Menschen von Bedeutung.
Große und kleine Engel - Figuren aus
allerlei Materialien - werden am 4. Ad-
ventswochenende das Haus Ritzinger
bevölkern. Denn die kath. Pfarrge-
meinde lädt Samstag von 14-18 Uhr
und Sonntag von 11-18 Uhr in die
Hauptstraße 34 zur Engelausstellung
ein. Die beiden Kindergärten haben
sich mit Bastelarbeiten zum Thema

„Engel“ angesagt, Bodo Witzke hat
Engelmotive in Klein-Winternheim,
Jürgen Fleischmann in Wien gefunden
und fotografiert, und fleißige Hände
haben dieser Tage für frisch gebacke-
nes Engelgebäck gesorgt.
Die Ausstellung präsentiert sich im
Obergeschoss, während im Parterre
die Besucher ihren Hunger und Durst
stillen können. Die Gemeindemitglie-
der servieren Sonntag ein deftiges Mit-
tagessen und tischen nachmittags
Kaffee, Kuchen und Engelplätzchen
auf. Letztere übrigens auch zum Mit-
nehmen - für einen guten Zweck, ver-
steht sich: Der Erlös fließt der Stiftung
Sankt Andreas zu. Der Eintritt ist frei,
das Engelteam freut sich jedoch über
Spenden. G. Z.

CDU Ortsverband - 
Reise nach Mecklenburg-
Vorpommern
Auch 2011 wird der CDU-Ortsverband
von Klein-Winternheim wieder eine In-
formations- und Bildungsreise durch-
führen. Ziel der Reise, die vom 6. bis
10.6.2011 stattfinden wird, ist diesmal
Mecklenburg-Vorpommern. Wir wer-
den als Basis für den gesamten Auf-
enthalt in dem landschaftlich reizvollen
und kulturreichen nördlichen Bundes-
land die Barlachstadt Güstrow wählen
und von dort aus Besichtigungsfahrten
unternehmen. Wer sich für die Reise
interessiert, den laden wir ein zu einer

Informationsveranstaltung am Mitt-
woch, 12.1.11 um 18 Uhr in die Gast-
stätte „Die Wampe“, Bahnhofstraße.
Dort wollen wir noch Einzelheiten der
Reise und die Modalitäten der Anmel-
dung festlegen. Wer an diesem Abend
keine Zeit hat, sich aber dennoch für
die Reise interessiert, der möge sich
bitte an Helmut Dargel, Konsul-Vejen-
to-Straße 26, Fon und Fax: 
0 61 36 / 92 37 90, Mobil: 01 72 / 3 60
57 32, Mail: helmut.dargel@freenet.de
wenden. H. Dar.

Infos Ihrer Stadt

50 Jahre Stadtbücherei
Nieder-Olm
Jubiläumsfeier mit Jan Seghers
Die Stadtbücherei Nieder-Olm wird in
diesem Jahr 50 Jahre alt. Die Stadt-
verwaltung lädt deshalb am Donners-
tag, 2.  Dezember 2010, zum Jubiläum
in die Schmiede Wettig ein. Von 18.00
bis 19.30 Uhr ist zunächst eine offiziel-
le Feier vorgesehen. Höhepunkt des
Abends wird dann ab 19.30 Uhr eine
Autorenlesung mit dem bekannten
Frankfurter Kriminalschriftsteller  Jan
Seghers sein, der seine Zuhörer auf
sein neues Buch „Die Akte Rosenherz“
einstimmen will. Karten für diese Le-
sung gibt es ab sofort - und so lange
der Vorrat reicht - zum Preis von drei
Euro in der Stadtbücherei  während
der Öffnungszeiten und im Rathaus
am Empfang. Die Bücherei im Souter-
rain der Ludwig-Eckes-Halle hat am 2.
Dezember wegen der Feier ausnahms-
weise nur von 16.00 bis 17.30 Uhr
geöffnet. D. Ku.

Seniorentreffen fällt aus
Das Seniorentreffen in der Pfarrgasse
kann am Mittwoch, dem 8. Dezember
2010 leider nicht stattfinden.
Am Mittwoch, dem 15. Dezember fin-
det die letzte Zusammenkunft in die-
sem Jahr statt. Im neuen Jahr treffen
sich die Senioren erstmals wieder am
Montag, 10. Januar. D. Ku.

Wochenmarkt 
im Dezember
Statt am Samstag, 25. Dezember fin-
det der Nieder-Olmer Wochenmarkt
wegen der Weihnachtsfeiertage be-
reits zwei Tage vorher am Donnerstag,
23. Dezember statt. 
Der Wochenmarkt ist an diesem Tag zu
den gewohnten Zeiten von 8 bis 13
Uhr auf dem Nieder-Olmer Rathaus-
platz in der Pariser Straße für Sie da.

G. F.

Sport

6. Sieg in Serie
Der TV Nieder-Olm bleibt nach hartem
Kampf in der Erfolgsspur und gewinnt
sein Heimspiel gegen die Handball-
freunde Untere Saar mit 38:35 (16:17).
Wie erwartet tat sich der TV NO gegen
die Saarländer schwer. Vor allem in der
Abwehr fanden die Nieder-Olmer nur
selten ein Mittel gegen die Achse
Kochann/Laux. Aus diesem Grund
konnte der TV NO seine gute Anfangs-
phase nicht ausnutzen. Das Selztal-
Ensemble führte schnell mit 4:1, beim
7:7 glichen die Gäste jedoch zum er-
sten Mal aus. Von diesem Zeitpunkt an
entwickelte sich eine Partie auf Mes-
sers Schneide, in der die HF Untere

Nieder-Olm

Vorlesetag weckte Lust am Lesen

Vorlesen ist eine
wunderbare Sache
- für alle, die
zuhören, aber auch
für die, welche vor-
lesen. Um die Vor-
lesekultur zu stär-
ken, wurde vor sie-
ben Jahren der
Bundesweite Vorle-
setag der Initiative
„Wir lesen vor“ der
Wochenzeitung Die
Zeit und der Stif-
tung Lesen ins Leben gerufen. Mit spannenden Geschichten aus Kinder-
büchern soll bei Schülern und Kindergartenkindern die Lust am Lesen
und die Freude an Literatur geweckt, Lesekompetenz gefördert und 
Bildungschancen eröffnet werden.
So geschehen am 26. November auch in Stadecken-Elsheim, denn auch
hier organisiert der Lesekreis der FWG Jugenheim seit 2004 einen 
Vorlesetag. Wie alle Jahre, so lasen auch heuer engagierte Menschen den
Kindern vor. Das Foto zeigt beispielsweise Verbandsbürgermeister Ralph
Spiegler in der Adam-Elsheimer-Grundschule, der den Schüler/innen der
Klasse 2b (Klassenlehrerin Nina Brambach) spannende Kurzgeschichten
vorlas, ebenfalls auf dem Foto Sabine Leist, Erzieherin im Anerkennungs-
jahr.
Weitere Vorleser/innen waren der Rektor der Adam-Elsheimer-Grund-
schule Dieter Becker, die Kreisbeigeordnete Irene Alt, Edeltraut Schäfer, 
Leserkreis Jugenheim, Barbara Koschel, Adam-Elsheimer-Grundschule,
Dr. Norbert Nelgen, FWG Jugenheim, Lena Fleischer, AZ Mainz, Paul
Geiß, Pfarrer, Jugenheim, Jutta Umsonst, Freie Wähler, Kreistag, Hermann
Müller, Bürgermeister von Stadecken-Elsheim sowie H.-J. Urbanek, 
Leserkreis Jugenheim. Annemarie Klein, die Organisatorin des Leserkrei-
ses Jugenheim, hatte die vorzulesenden Bücher vorgeschlagen, einige
Lesepaten wollten jedoch eine eigene Auswahl treffen.
Das Vorlesen geschah natürlich ehrenamtlich, eine kleine Aufmerksamkeit
erhielten sie dennoch von der Adam-Elsheimer-Schule. Es handelte sich
um kleine Tonplatten mit lateinischen Spruchweisheiten. Zum Beispiel:
„Bis dat, qui cito dat.“ Zu Deutsch: „Zweimal gibt, wer schnell gibt.“ 
Diesen Spruch liebt Rektor Becker besonders, denn er spielt auf die
Spendenaktion für den Spiel-Parcours auf der Schulwiese an, denn jeder
gespendete Euro wird durch einen weiteren vom Landkreis ergänzt. Das
bedeutet, von den 70.000 Euro geplanten Kosten muss der Förderverein
35.000 Euro aufbringen, die andere Hälfte übernimmt der Kreis.

Text/Foto: AS

Raiffeisenstraße 9 · 55270 Klein-Winternheim
Mo. bis Fr.  9.00 - 17.30 Uhr 

Über
30 

Jahre

Mit Sicherheit gut beraten
� (0 61 36) 8 80 44

Markisen · Jalousien · Rollläden · Tore · Fenster

Durch Fenster- und Rollladensanierung
Geld und Energie sparen
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Saar zur Pause mit 16:17 führte. 
Nach der Halbzeitpause dann wieder
dasselbe Bild. Der TV NO begann gut
und gingen in Überzahl  durch drei
Treffer in Folge von Youngster Lukas
Nagel mit 22:18 in Führung. Jedoch
konterten die Gäste direkt und gingen
ihrerseits mit 22:23 in Front. Im weite-
ren Spielverlauf konnte sich dann kei-
ne der beiden Mannschaften entschei-
dend absetzen. In der 55. Minute la-
gen die Gäste zum letzten Mal mit
34:35 in Führung. Doch der Siegeswil-
len des Teams um das Trainerduo
Rink/Henß war ungebrochen. Ange-
führt von den überragenden Jörn Lau-
fersweiler (12) und Tino Stumps (10/3)
drehte der TV NO in der Schlussphase
auf und ging wieder mit 36:35 in
Führung. Yves Gramlich erhöhte auf
37:35 und einen Ballgewinn in der De-
fensive nutzte Jörn Laufersweiler per
Tempogegenstoß zur Entscheidung.
Damit bleibt der TV NO weiterhin zu-
hause ungeschlagen und belegt mit
22:2 Punkten Platz 1 in der Tabelle.
So spielte der TV NO: Conradi, Lau-
fersweiler 12, Stumps 10/3, Gramlich
4, Niedermayer 4, Nagel 3, Kundel 2,
Schmidt 2, M.Walch 1, Reichelt, Baier,
Stauder. Mi. Ku.

Saulheim/Nieder-Olm
gewinnt gegen HSG 
Völklingen 34:29
Schön war es nicht anzusehen, aber
es war erfolgreich. Die Handball JSG
Saulheim/Nieder-Olm hat ihr Heim-
spiel in der A-Jugend-Regionalliga ge-
gen Tabellennachbarn HSG Völklingen
mit 34:29 (16:11)gewonnen. Der Sieg
war hoch verdient dank eines überra-

genden Torwarts Max Dexheimer und
zweier Torschützen Patrick Weber und
Robin Kuntz, die es zusammen auf
insgesamt 21 Tore brachten. Ärgerlich
aus SG-Sicht nur die letzten Minuten:
Gegen die jetzt offensiv deckenden
Saarländer verspielte man eine 10-To-
re-Führung und musste sich am Ende
mit dem 34:29-Sieg begnügen.
An diesem Sonntag muss die JSG
auswärts ran bei der TSG Hassloch.
Anpfiff ist um 16:30 Uhr.
Tore: Max Dexheimer, Niklas Schmitt;
Alexander Blasig 1/1, Franz May 3,
Florian Lipp 1, Patrick Weber 11/2, Ro-
bin Kuntz 10/2, Christian Panzer 6,
Christopher Theuer, Florian Krekel,
Philipp Kukula 1, Kevin Schäffer 1,Tor-
sten Schmitt, Jannik Kuntz Mi. Ku.

Handball - Ergebnisse
vom Wochenende
JSG Saulheim/Nieder-Olm
m. D3 - O.-Hilbersheim 12:16 
Budenheim – m. C1 20:28
m. C3 – Ingelheim 12:17
w. C – Worms 18:28
m. B1 – Rhein-Nahe 34:22
m. B2 -  Worms II   22: 30
w. B – HSV Alzey 24:12 
m. A2 – Worms 37:28
Vorschau
4.12.2010:
14.00: Worms - m. E2
14.30: m. C2 - Gonsenheim (RHA)
15.00: worms - m. d3
16.00: m. C1 - Zotzenheim (RHA)
5.12.2010
9.45: m. D4 - Büdesheim (RHA)
11.00: m. D1 - Bodenheim (RHA)
11.20: Rhein-Nahe - m. D2
12.30: w. C - Osthofen (RHA)
13.00: m. E1 - Büdesheim (WHH)
14.00: w.E2 - Bretzenheim (WHH)
15.00: w. E1 - Bodenheim (WHH)
16.00: w. D - Oberheimbach (WHH)
16.30: Hassloch - m. A1
17.00: Bodenheim - w. B A. V.

„Nieder-Olmer Franzis”
Rheinhessenmeister

Ein erfolgreiches Tennis-Wochenende
für Nieder-Olm und den TC.
Gleich zwei Franziskas belegten die
ersten Plätze bei der Rheinhessischen
Tennismeisterschaft in Ingelheim.
Franziska Ahrend aus Nieder-Olm ge-
wann die Konkurrenz in der Altersklas-
se U14, Franziska Clement, die für den
TC Nieder-Olm startet, wurde Erstplat-
zierte in der Mädchen-Konkurrenz
U16. Text: OHW/Foto: privat

FSV Nieder Olm
Rückblick 
A-Jugend - Gau Odernheim 4:2; D1-
Jugend - Mainz 05 2:9; E3-Jugend -
Ebersheim 1:0; FSV II. - Vitesse Mainz
2:1; FSV I - Nibelungen Worms 2:2 

Vorschau:
FSV II - Mommenheim II. 14.30 Uhr;
Gau Odernheim - FSV I. 14.30 Uhr

W. Schn.

TV Leichtathletik
Das 30. Schüler-Hallensportfest war
mit 89 Schüler/innen sehr gut besucht.
Wenn auch in den Klassen 12-13 Jah-
re wenig und bei den 14+15-Jährigen
gar kein Interesse bestand. Kurzfristig
haben wir noch den Hochsprung für
die 10+11-Jährigen angeboten. Was
von den Vereinen gerne angenommen
wurde. Vielen Dank an die Helfer und
Kampfrichter, ohne die es nicht mög-
lich wäre, die Veranstaltung durchzu-
führen.
Ergebnisse des TV Nieder-Olm:
Schüler M9: 30m-Endlauf 1. Owusu-
Afriyie Jeremiah; 2. Mombächer Lau-
rent. Ballwurf: 1. Owusu-Afriyie, 2.
Martens Timo.
Schüler M8: 30m Endlauf 1. Hofem
Alexander; Ballwurf 2. Pl. 
Schüler M7: 30m Endlauf 2. Martens
Lars; Ballwurf 1,5 kg 2. Pl.
Schüler M6: 30m Endlauf 1. Schwarze
Flynn; 2. Petermann Alec; 3. Nowack
Hendrik; Ballwurf 1,5kg 1. Nowack, 2.
Schwarze, 3. Petermann.
Schülerinnen W9: 30m Endlauf 1. Hof-
mann Annika, Ballwurf: 1. Pl.
Schülerinnen W7: 30m Endlauf 1. En-
ders Kira
Schülerinnen W6: 30m Endlauf 2.
Seegräber, Jule
Schüler M10: 30 m Endlauf 1. Londole
Kéllian; 2. Azig Henry; Hochsprung: 2.
Bußhard Tim; Ballwurf 2 kg 2. Londole
Schüler M11: 30m Endlauf 1. Herber,
Jean Pierre; 2. Enders Niklas; Hoch-

sprung 1. Herber; Ballwurf 2,00 1. En-
ders; 2. Herber
Schülerinnen W10: 30m Endlauf 1. Ho-
fem Sarah; Hochsprung 1. Hofmann
Annika; 3. Hofem S.; 4. Reubert Mari-
elle; Ballwurf 2 kg 3. Hofem S.
Schülerinnen W11: Hochsprung 3.
Lang, Rieka
Schülerinnen W12: 30m Endlauf 1.
Londole, Perla; 3. Göbel, Frederike;
Hochsprung 1. Londole; 2. Göbel; Ku-
gelstoß 2. Göbel; 3. Londole
Staffel - 4x1 Runde:
Schülerinnen B: 1. TV Nieder-Olm
Schülerinnen C: 3. TV Nieder-Olm
Schüler C: 1. TV Nieder-Olm
Schüler D: 1. TV N.-Olm I; 3. TV N.-
Olm II
Schüler M5: 30m Endlauf 1. Korn Paul.

I. Ry.

Vereinsleben

Liederkranz auf UKW 94.1
Der Gesangverein Liederkranz 1946
e.V. ist am Sonntag, 5. Dezember auf
dem Regionalsender 97.1 aus Boden-
heim zu hören. In der Zeit von 15.30-
17.45 Uhr wird ein Interview mit dem
Vorsitzenden in Abschnitten zu hören
sein. In Nieder-Olm kann man den
Sender auf UKW 94.1 empfangen oder
im Internet auf  www.97eins.de gehört
werden. Al. Kr.

Beste Sicht für Rollstuhl-
fahrer & gute Stimmung
bei den djk-Drachen
Basketball für Jeden - unter diesem
Motto lockt die djk Nieder-Olm ab so-
fort Menschen mit Behinderung in die
Heinz-Kerz-Halle zu den Heimspielen

Aus der Geschäftswelt 

Erster 24 Std. Kanalnotdienst

in der Verbandsgemeinde

Seit kurzer Zeit gibt es in der Verbands -
gemeinde Nieder-Olm einen 24 Std.-
Kanalnotdienst. 
Die Leistungen von Kanalnotdienst Grün
umfassen Verstopfungsbeseitigung bei
Rohren aller Art, Kanalsanierung, Kanal-
untersuchung sowie Rückstauschutz. 
David Grün hat den Beruf der Fachkraft für
Rohr-, Kanal- und Industrieservice erlernt,
dafür besuchte er die einzige Schule für
diesen Berufszweig in Deutschland in 
Gelsenkirchen.
Diesen Beruf, den es erst seit 8 Jahren
gibt, üben deutschlandweit nur ca. 300
Personen aus.
Durch diese abgeschlossene Ausbildung
kann David Grün seinen Kunden kompe-
tente Beratung, Qualität und besten 
Service gewährleisten, auch da er immer
selbst vor Ort ist.
Zuverlässigkeit und Erreichbarkeit rund
um die Uhr sind für ihn selbstverständlich.
Das gilt natürlich auch an Wochenenden
und Feiertagen, also notieren Sie sich 
die Rufnummer 0 61 36 / 7 63 01 77 des 
Kanalnotdienstes Grün aus Nieder-Olm,
Am Wasserwerk 43.

Weitere Infos auch auf der homepage
www.kanal-grün.de

„Auf den Spuren Jesu im 
Heiligen Land“...

...bewegten sich
Mitglieder der Pfarr-
gruppe St. Andreas
und St. Martin bei
ihrer Israel-Pilger-
fahrt. Zehn Tage
lang bereiste die
Gruppe mit Pfarrer
Thorsten Geiß das
Gebiet, das die hei-
ligen Stätten der Bi-
bel beheimatet und
erlebte eine Reise, die „das Leben Jesu nachvollziehbar machte“, wie 
einer der 27 Teilnehmer es beschrieb. Beginnend in Tel Aviv und einer
Busfahrt nach Akko, der alten Kreuzfahrerstadt im Norden Israels mit
ihren Befestigungsanlagen und der Säulenkarawanserei, führte die erste
Etappe zum See Genezareth. Hier waren für vier Nächte die Gästehäuser
eines Kibbuz gebucht, um von dort aus Nazareth, die Geburtsstadt Jesu,
den Berg Tabor oder die Pilgerstätten am See zu besuchen - und einen
Blick von den Golanhöhen auf die Weinberge und ins benachbarte Syrien
zu werfen. Die riesigen römischen Anlagen in Cäserea - Aquädukt, Thea-
ter, Hippodrom - waren Zwischenziel auf dem Weg nach Jerusalem, dem
zweiten Standort und Ausgangspunkt für Besuche in der „Stadt der drei
Religionen“. Hier - zwischen Juden, Christen und Muslimen, Via Dolorosa
und Ölberg, Klagemauer und Grabeskirche - war der Wechsel zwischen
Orient und Okzident bei jedem Schritt spürbar. Und auch der Gottesdienst
in Bethlehem, mit „Stille Nacht“ bei 30 Grad Celsius, war ein Erlebnis.
Ebenso wie der direkte Kontakt mit der israelisch-palästinensischen
Grenzsituation bei der Fahrt nach Bethlehem, zur Festung Masada und
beim Bad im Toten Meer.
Vor allem der Besuch der heiligen Stätten, oft verbunden mit einem Got -
tesdienst nur für die Gruppe, vergegenwärtigte die entsprechenden Bi-
beltexte. Auch der Gang durch die Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem
wird den Pilgern in eindrücklicher Erinnerung bleiben. Und auch die welt-
lichen Genüsse kamen nicht zu kurz: sei es der Genuss des Petrusfisches,
das frische Obst, der schmackhafte Wein, die Farbenpracht der Bougain-
villeas, die Vielfalt der Basare oder das immer sonnige Wetter.

Text/Foto: G. Z.
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der djk-Drachen. Ralf Winkler, 1. Vor-
sitzender des Sportvereins, und Peter
Leber, Werkstattleiter der Nieder-Ol-
mer WfB, eröffneten die Barriefreie-
Tribüne zum Regionalliga-Heimspiel
der Basketballer gegen Eintracht
Frankfurt.
„Wir arbeiten sehr lange und intensiv
mit der Werkstatt für behinderte Men-
schen in Nieder-Olm zusammen“, er-
klärt Ralf Winkler, „natürlich möchten
wir diesen besonderen Menschen
auch die Möglichkeit bieten, Heim-
spiele zu erleben.“ Die Idee einer sol-
chen Tribüne wurde bereits in der ver-
gangenen Saison geboren, nun kann
der nächste Baustein im Konzept der
Basketballer realisiert werden, die sich
aktuell sehr für die Region und für so-
ziale Projekte engagieren.
Alle 14 Tage verwandeln die „Drachen“
die Nieder-Olmer Heinz-Kerz-Halle in
eine Basketball-Hochburg und kämp-
fen in der Regionalliga-Südwest vor
rund 200 Zuschauern um Körbe und
Punkte. Künftig auch mit einer eigenen
Tribüne für Menschen mit Behinde-
rung, die einen eigenen Namen erhal-
ten wird. „Ob wir uns hier für ein Na-
menssponsoring oder für die Benen-
nung nach einer Nieder-Olmer Persön-
lichkeit entscheiden, bleibt noch unser
Geheimnis“, so Winkler.
„Wir würden uns freuen, wenn wir auf
diesem Weg auch den ersten Dra-
chen-Fanclub in Nieder-Olm etablieren
könnten“, erklärt der zuständige Bas-
ketballabteilungsleiter Sven Labenz.
Die ersten Fan-Artikel und „Krach-Ma-
cher“ dürften nicht lange auf sich war-
ten lassen und sind bereits in der Pro-
duktion. Den Transport zur Halle über-
nehmen Freunde und Förderer der Ak-
tion, der Eintritt ist für die geladenen
Gäste natürlich frei. Die Tribüne selbst
verspricht beste Sicht und direkten
Kontakt nach dem Spiel zu den Regio-
nalliga-Basketballern der djk Nieder-
Olm, für die die Zusammenarbeit mit
der WfB Nieder-Olm sowie das soziale
Engagement selbstverständlich sind.
Für richtig gute Stimmung sorgten zu-
dem die Guggemusiker der „Haybach-
fetzer“ von den LSG-Chaote Klein-
Winternheim, die ebenso wie die „Sta-
ge Girls“ vom NOCC als Gastgruppe
auftraten - auch künftig. Abteilungslei-
ter Sven Labenz versicherte, dass man
sich auch für das nächste Heimspiel
am 12.12. um ein Engagement der
Musiker bemühen wird. Sv.L.

Familienabend des NOCC
Mit Helau ich sag es leis ihr Leid,
denn mir sin Diesjahr vor de Zeit.
Mit diesem Reim begrüßte der Sit-
zungspräsident des NOCC Mathias
Solms mit Präsident Dr. Kirschner am
5.11. die Anwesenden Mitglieder und
Freunde des Clubs im Camarahaus. In
zwangloser Runde verbrachte man ei-
nen gemütlichen Abend, der mit ver-
schiedenen Aufführungen abgerundet
wurde. Dass der NOCC mit seinen
Balletts und der „Vortänzerin“ Nina
Schmitt richtig liegt, zeigten an diesem

Abend die Minis, die Stagegirlis und
das Gardeballett. 16 Minis wuselten
mit ihren Pompons und zeigten den
Zuschauern, dass hier auch in Zukunft
der Nachwuchs bereit steht. Die Sta-
gegirlis zeigten Ausschnitte aus ihrem
aktuellen Programm und das Garde-
ballett, in ihren schmucken Gardekö-
stümen, präsentierten einen sehens-
werten Vortrag. Zwischendurch stärkte
man sich an Salaten und Fleischkäse,
bevor die Windbeidel zum Schunkeln
und Mitsingen einluden. Mit „Do sin
mer debei“ schlossen die Beidel ihren
Vortrag und ernteten dafür den Ap-
plaus der Anwesenden. Nun war noch
Gelegenheit zum Plaudern und so en-
dete eine gelungener Start in die Kam-

pagne. Der NOCC möchte mit einer
NOCC Kreppelkaffeesitzung am Sonn-
tag, 20.2.2011 um 16.11 Uhr mit ei-
nem neuen Angebot starten. Nieder-
Olmer Narren für Nieder-Olm lautet
hier das Motto. Das Ende ist für ca. 21
Uhr geplant und man hofft, dass viele
Nieder-Olmer bei Kreppel und Kaffee
einen unterhaltsamen Nachmittag er-
leben werden. Mi. So.

Was sonst noch

Kleinkindergottesdienst
Die Ev. Kirchengemeinde Nieder-Olm
lädt am 4. Dezember von 16.00 bis
16.30 Uhr herzlich zur Feier ihres
nächsten Kleinkindergottesdienstes in
die ev. Kirche Nieder-Olm ein. Pas-

send zur Adventszeit heißt unser The-
ma diesmal „Warten“. Und damit das
Warten nicht so schwer fällt, werden
wir singen und beten, eine Bibelge-
schichte hören und etwas basteln. Wir
freuen uns auf Kinder von 0 bis 5 Jah-
ren und deren Begleitung. El. Eb.

Gemeindebrief 
wurde verteilt
Der Gemeindebrief der Ev. Kirchenge-
meinde Nieder-Olm wurde verteilt. Aus
verschiedenen Gründen kann es aller-
dings sein, dass Sie noch kein Exem-
plar erhalten haben, aber gerne eines
bekommen würden. In diesem Fall
melden Sie sich bitte im Ev. Pfarramt
zu den Bürozeiten von Dienstag - Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr und donnerstags
von 15 bis 18 Uhr unter Tel. 0 61 36 /
24 69 oder senden Sie eine E-Mail an:
ev.kirche-nieder-olm@t-online.de

C. Wag.

Infos Ihrer Gemeinde

Tag der offenen Tür
bei der Heizzentrale
in Ober-Olm
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
rechtzeitig zur Heizperiode 2010 ist
das Nahwärmeheizwerk für die öffent-
lichen Gebäude in Ober-Olm in Betrieb
gegangen. Seitdem werden Bauhof,
Jugendtreff, Ulmenhalle, Kita St. Elisa-
beth, Schulturnhalle, Grundschule,
Friedhofskapelle, Alte Schule und Rat-
haus zentral beheizt. 
Der Betreiber EDG und die Gemeinde
Ober-Olm laden alle Bürgerinnen und
Bürger zur Besichtigung der Heizzen-
trale im Bauhof, Aicherweg, am 4. De-
zember in der Zeit von 11 bis 14 Uhr
herzlich ein. Neben der Heizzentrale
werden auch Übergabestellen in ange-
schlossenen Gebäuden gezeigt.
Vor allen Dingen können sich die Be-
sucher an Ort und Stelle von den Vor-
teilen des neuen, kostengünstigen
Heizsystems selbst überzeugen. Für
Informationen stehen der Geschäfts-
führer der EDG, Christoph Zeis, und
Ortsbürgermeister Heribert Schmitt
zur Verfügung. Herzlich willkommen!

Her. S.

Kunst / Kultur

Adventskonzert der
Musikalischen Akademie
Die Musikalische Adademie Ober-Olm,
in Trägerschaft des Männergesangver-
eins Cäcilia 1847 Ober-Olm, lädt am
Sonntag, den 12.12. um 17.00 Uhr zu
einem musikalischen Leckerbissen der
besonderen Art ein. 
Das  gemeinsam mit dem jungen Kam-
merchor Mainz durchgeführte Ad-
vents-Chorprojekt, trägt bei einem Ad-
ventskonzert in der katholischen Kir-
che St. Martin in Ober-Olm ein Reper-
toire klassischer und morderner weih-

Ober-Olm

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:
Geänderter Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe - KW 51 

Erscheindatum 23. 12. 2010
Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten und amtliche Mitteilungen: Donnerstag, 16. 12. 2010, 16.00 Uhr

Die 1. Ausgabe 2011 erscheint am 6. Januar 2011

Evangelisches Gemeindezentrum 
neu eröffnet

Das Foto zeigt 
die obligate 
Zerschneidung 
des roten Bandes
anlässlich der 
Einweihung mit
Stadtbürgermeister
Dieter Kuhl, 
Pfarrer Dietrich
Stroh, Jörg Illing,
Architekt Arnold
Mechnich und
Pfarrvikar Simon
Meister.

Eigentlich hätte es bereits vor sieben Wochen anlässlich des Erntedank-
fests geschehen sollen. Nun war es am ersten Adventssonntag, dass
nach achtmonatiger Bauzeit die Wiedereröffnung des neuen Gemeinde-
zentrums der ev. Kirche in Nieder-Olm mit einem Empfang gefeiert wurde.
Dass alles noch neu ist, rieche man, auch sei die Einrichtung noch nicht
in allen Details fertig, sagte Pfarrer Dietrich Stroh, doch könnten die Grup-
pen und Kreise das Haus wieder benutzen. Die Zeit der Verbannung, von
der Pfarrer Stroh in seiner Predigt über die Kinder Israel gesprochen hat-
te, ist also auch für die Gruppen und Kreise der ev. Kirchengemeinde zu
Ende, obwohl deren Exil viel freundlicher war, waren sie doch komfortabel
in den Räumen der katholischen Kirchengemeinde beziehungsweise der
Stadt Nieder-Olm untergekommen.
Darauf spielte auch Bürgermeister Dieter Kuhl an, als er die gute Zusam-
menarbeit zwischen evangelischer Gemeinde und Stadt hervorhob. 
Kirche und profane Gemeinde hätten gut Hand in Hand gearbeitet. Jetzt
wünsche der Bürgermeister, dass das Haus als Begegnungsstätte mit
neuem Leben erfüllt werde.
Mit launigen Worten schilderte Kirchenvorstand Jörg Illing, der die Bau-
maßnahmen geleitet hatte, dass die für die Umbaumaßnahme veran-
schlagten 272.000 Euro genau gereicht hätten. Damit sei eine energeti-
sche Sanierung der Fenster, des Daches, der Fassade und der Fußböden
gelungen, nicht zu vergessen die Akustikdecke im Gemeindesaal und ei-
ne behindertengerechte Toilette und last but not least eine neue Küche.
Letztere Einrichtung gestaltete sich freilich, so Jörg Illing, besonders
schwierig, waren doch hier 14 kompetente Ratgeberinnen und Ratgeber
mit unterschiedlichen Vorstellungen und Forderungen involviert, bis auf
das Herzerl, das sich die Pfadfinder wünschten.
In den Ansprachen trat immer wieder der ökumenische Gedanke zu Tage,
lassen sich doch in Nieder-Olm das Einvernehmen und die Zusammenar-
beit von katholischer und evangelischer Kirchengemeinde als vorbildlich
bezeichnen. Ein weiteres Beispiel gelebter Ökumene war die Spende des
Ehepaars Blodt, das den Erlös einer Sammlung anlässlich ihrer Diaman-
tenen Hochzeit zu gleichen Teilen dem Kirchenbauverein der kath. 
Pfarrgemeinde und am vergangenen Sonntag der ev. Kirchengemeinde
überließ. Text/Foto: AS
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nachtlicher Musik vor, das die fast 100
Sängerinnen und Sänger im Alter von
12 bis 70 Jahren in den letzten Wo-
chen erarbeitet haben. Die musikali-
sche Leitung des Projekts hat Pascal
Martiné, der auch die einzelnen Pro-
grammpunkte während des Konzerts
erläutern wird.
Die Veranstaltung wird als Benefizkon-
zert zugunsten der katholischen Kirche
St. Martin Ober-Olm durchgeführt. 
Der Eintritt ist frei. K.J.K.

Sport

C-Jun. des SV Ober-Olm
weiterhin ungeschlagen
Bei Temperaturen um 0 Grad und
Schnee machte das Fußballspielen am
letzten Samstag nicht wirklich Spaß.
Dennoch meisterten die C-Junioren
des SV beim Gastgeber Stadecken-
Elsheim diese Aufgabe mit Bravour.
Auf rutschigem Boden kam zu Beginn

der Partie kein rechter Spielfluss zu-
stande. In der 11. Min. ließ Laurin
Stappel allerdings dem gegnerischen
Torwart keine Chance und versenkte
den Ball zum 0:1 für die Gäste, in der
19. Mi. nutzte Marc Erhardt einen Feh-
ler im Abspiel der Stadecker und er-
höhte auf 0:2. Kurz vor Ende der er-
sten Halbzeit setzte sich erneut Laurin
Stappel in Szene. Der Torwart konnte
seinen Schuss zwar noch abwehren,
den Abstauber durch Johannes Oehl
zum 0:3 konnte er aber nicht mehr pa-
rieren. 
Nach der Pause ließ sich Jonas Schu-
bert nicht von der gegnerischen Ab-
wehr aufhalten. Immer wieder eroberte
er sich den Ball und erzielte das 0:4 für
den SV. Danach ließen es die Ober-Ol-
mer ruhig angehen, was wiederum die
Gastgeber stark machte, die so auf 2:4
herankommen konnten. Doch die
Ober-Olmer ließen sich den Sieg nicht
mehr nehmen und konnten nach gut

kombiniertem Angriff über Lennard
Donsbach und Florian Rudolph Marc
Erhardt den 2:5 Endstand erzielen.

An. Sch.

Vereinsleben

SV Ober-Olm weiht
neue Vereinsräume ein

(v.l.n.r.): Stefan Wink, VG-Bürgermeis -
ter Ralph Spiegler, Wendelin Schult-
heis.

Der SV Ober-Olm hat in der vergange-
nen Woche gemeinsam mit viel Promi-
nenz seine neuen Vereinsräumlichkei-
ten eingeweiht. Der SV-Vorsitzende
Stefan Wink begrüßte Ortsbürgermei-
ster Heribert Schmitt, Verbandsbür-
germeister Ralph Spiegler, Pfarrer Ul-
rich Dahmer, den Fußballkreis-Vorsit-
zenden Hans Lindroth, den Sportkreis-
vorsitzenden Alexander Berg, Doro-
thea Schäfer (MdL) sowie den leiten-
den Beamten der Kreisverwaltung
Manfred Heinisch zu einer kleinen Fei-
erstunde mit allen Helfern, baubeteilig-
ten Firmen, Vereins- und Parteienver-
tretern und ehrenamtlichen Helfern
des Sportvereins. Stefan Wink hob in
seiner Ansprache hervor, dass der Ver-
ein auf das Fundament seiner Vergan-
genheit aufgebaut hat. In den 80er
Jahren hatten Helfer des Sportvereins
mit finanzieller Unterstützung der Ge-
meinde den ursprünglichen Anbau des
Vereinsheims erbaut und damit den

Grundstein gelegt. Die Gemeinde hat-
te damals die Überbauung des Ge-
meindegrundstücks genehmigt und so
den Weg für den Anbau des Vereins-
heims frei gemacht. „Mit mittlerweile
15 Mannschaften im Spielbetrieb
platzt der Verein aus allen Nähten und
musste dringend weiteren Raum ge-
winnen“, so Wink. 
Das Vereinsheim des SV Ober-Olm be-
steht nun aus dem Gebäudeteil, in
dem sich die „Gaststätte am Sport-
platz“ und im Untergeschoss die Um-
kleiden und die Dusch- und Sanitäran-
lagen befinden und aus einem Anbau,
in dem sich jetzt die Vereinsgeschäfts-
stelle, der neue Sitzungs- und Veran-
staltungsraum sowie eine Küche, Ma-
terialräume und ein WC befindet. Der
Vorstand ist das Wagnis der Investition
eingegangen und hat so nachhaltige
Werte für den Verein und die Gemein-
de geschaffen, wie Manfred Heinisch
von der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
in seiner Ansprache feststellte. Hier
schlossen sich auch die anderen Fest-
redner an und lobten die Vereins-
führung und die zahlreichen ehrenamt-
lichen Trainer und Betreuer im Verein,
die sich für den SV Ober-Olm, den
Fußball und das Gemeinwesen außer-
ordentlich engagieren.
Alle Beteiligten waren sich einig, dass
das Ehrenamts-Förderprogramm des
Kreises Mainz-Bingen, aus dem auch
der SV Ober-Olm mit 50.000 Euro für
dieses Projekt unterstützt wurde, ein
Segen für viele Gemeinden und Verei-
ne war.
Für den SV Ober-Olm bedeutet es nun
wieder die volle Konzentration auf den
Sportbetrieb zu legen - zudem sollen
im alten Besprechungsraum weitere
Kabinen und Lagermöglichkeiten ent-
stehen. Text: St Wi./Foto: P. Mu.

Was sonst noch

Jahrgang 1939 Ober-Olm 
Wir treffen uns wieder zum Stammtisch
am Dienstag, 7. Dezember um 19.30
Uhr im Sportheim des SVOO. C. J.

Eine große Ehre

Ein Grund zum 
Feiern gab es am
Sonntag, 28. 11.
2010. Der Bläser-
chor Nieder-Olm
e.V. feierte seinen
Jahresabschluss.
Neben leckerem
Essen und Sek-
tumtrunk wurden
einige Mitglieder
für ihre langjährige
Vereinszugehörig-
keit geehrt. So
wurde Jochen Lainer mit der silbernen Nadel für 25 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit geehrt und Ingrid Jost und Anni Weisrock für 10 Jahre treue
Mitgliedschaft mit der bronzenen Nadel. Text:S.G./Bild:P.B.

Festliche Klänge im Advent
Bläserchor begeistert Publikum mit vorweihnachtlichem 
Kirchenkonzert

Selbst der heilige
Georg klatschte mit
seinen steinernen
Händen aus seiner
Nische im Mittel-
portal der kath. Kir-
che St. Georg Bei-
fall für das wunder-
schöne Advents-
konzert des Bläser-
chores Nieder-Olm
am 1. Advent.
Nachdem das An-
fängerorchester
unter der Leitung von Lea Weisrock das Konzert eröffnet hatte, begeister-
te der Bläserchor mit „Venite adoremus“, „Coming home“ mit Lea 
Weisrock als Solistin an der Klarinette und vielen anderen zauberhaften
Weihnachtsmelodien die zahlreich erschienenen Besucher. Die Blechblä-
ser profitierten von der imposanten Akustik im Chorraum. Ebenso nutzte
das Klarinetten-Ensemble mit „Allegro, Caprice for Clarinets“ sowie das 
Saxophon-Ensemble mit „Spiritual Contrasts“ die guten akustischen 
Voraussetzungen im hinteren Chorraum. Der besondere Klang der Instru-
mente  verlieh den Musikstücken einen besonders festlich-leuchtenden
Glanz. Der musikalische Leiter Christian Küchenmeister verstand es
durch souveränes Taktieren und suggestiver Kraft auf die Musiker einzu-
wirken. Zwischen den Musikstücken unterstrich er den besinnlichen 
Charakter des Programms mit kirchlichen und weltlichen Gedanken. 
Auch der Jugendbläserchor unter der Leitung von Peter Becker ließ durch
den „Stern von Bethlehem“ und „When the saints go rocking in“ seinen
positiven musikalischen Fortschritt erkennen. Nach einem begeisterten
Applaus stimmten die Besucher zum Abschluss des Konzerts gemeinsam
mit dem Bläserchor eines der bekanntesten Adventslieder „Mach hoch
die Tür“ an. Text:S.G./Foto: R.G.

95. Geburtstag von Margaretha Schubert

Diese Vier-Genera-
tionen verstehen
sich prima: 
Margaretha 
Schubert umringt
von Tochter 
Friederike, 
Urenkelin Nika 
auf dem Schoß 
ihrer Mutter 
Susanne.

Leicht hatte sie es
in ihren 95 Lebens-
jahren wirklich nicht, aber unterkriegen ließ sich Margaretha Schubert nie.
Ihren 95. Geburtstag feierte sie am 24. November zufrieden im 
Kreise ihrer Liebsten, und alle, von den drei Kindern über die sechs 
Enkel bis hin zu den drei Urenkeln, gratulierten ihr zu ihrem Ehrentag.
Gerade einmal fünfundzwanzig Jahre alt war sie, als ihr Mann 1945 fiel.
Mit zwei kleinen Kindern blieb sie zurück und schlug sich beim Telegra-
fendienst durch, wo sie nachts arbeitete, um tagsüber für die Kinder da zu
sein. Tochter Friederike erinnert sich: „Wir Kinder haben an der Bahn ent-
lang Koks zum Einheizen und auf den Stoppelfeldern Korn zum Mahlen
gesammelt. Die Zeiten waren wirklich hart.“ Aber beklagt habe sich ihre
Mutter nie. „Sie lebte immer nach dem Motto ‚Glaube, Liebe und Hoff-
nung.“ Ihren zweiten Ehemann heiratete Margaretha 1948 und feierte mit
ihm 2008 noch die Eiserne Hochzeit, ehe er ein Jahr später verstarb.
Unter den Gratulanten waren auch Pfarrer Dietrich Stroh und Stadtbeige-
ordneter Thomas Blechschmidt, der im Namen von Stadt, Kreis und Land
Blumen und die besten Glückwünsche überbrachte. „Das Beste aber war
der Pfarrer“, bekräftigte das Geburtstagskind und nahm zufrieden ein
kräftigendes Schlückchen Wein. Text/ Foto: An. Ma.
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25 Jahre in Sachen Figur, Gesundheit, We

Urlaubsberatung bei Ihnen zu Hause
...die neuen Sommerkataloge sind da ! 

WIR GRATULIEREN ZUM 25-JÄHRIGEN JUBILÄUM

P H O T O F A C H G E S C H Ä F T
OBER-SAULHEIMER-STRASSE 6 // 55286 WÖRRSTADT
T E L E F O N : 0 6 7 3 2 1 6 8 7 / / FA X : 0 6 7 3 2 6 3 2 0 7
FOTOARTIKEL // GALERIEBEDARF // PHOTOSTUDIO

Beide haben  Großartiges 
geschaffen – das führende 
Unternehmen in Sachen 
Figur, Gesundheit, Wellness.
Hier haben Sie die Mög-
lichkeit in angenehmer 
Atmosphäre unter fach-
licher Anleitung, ganz 
auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnittene Trainings-
programme zu absolvieren,
Energie zu tanken und Ihre
Vitalität und Belastbarkeit
für den Alltag zu steigern.
Wer kennt das nicht ? 
Zu viel Stress, zu wenig 
Bewegung, Beruf und 
Familie fordern viel. Für

Gundi Fröder

Vor 25 Jahren eröffneten Gundi und Ute Fröder 
in Wörrstadt die „Fitness World“

Die Geschäftspartner... 

Sportmedizinische Betreuung

Ernährungsmedizin

Platanenstraße 6 · 55291 Saulheim · Telefon 0 67 32 / 43 60 · www.hausaerzte-saulheim.de

Erweiterte Sprechzeiten: 
Montag / Dienstag / Donnerstag bis 20.00 Uhr

Männergesundheitspraxis

Ober-Saulheimer Straße 19 · 55286 Wörrstadt · Telefon 0 67 32 / 17 73 · 

viele von uns ist das zu 
einem Dauerzustand 
geworden. Müdigkeit und
Abgeschlagenheit sind die
kurzfristigen Folgen, 
langfristig werden die
Grundsteine für ernste 
gesundheitliche Probleme
gelegt.  Damit sollte
Schluss sein, tun Sie etwas
für sich selbst! 
Nutzen Sie das Angebot
der Spezialisten in Ihrer 
Region!
Rückenschmerzen, die
Volkskrankheit Nr. 1 – mit
dem Rückenfitnesszentrum
nach Dr. Wolff haben Sie Ute Fröder

Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin viel Erfolg !

Aral Station C. Huff
Ober-Saulheimer Str. 17 · Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 14 03

Öffnungszeiten:
Werktage: 5 bis 23 Uhr
Sonn- und Feiertage: 7 bis 23 Uhr
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ellness - die Spezialisten in der Region

TRA Systembau
Schmidt GmbH
Doppelboden ·Trennwände
Trockenbau · Raumausstattung

Ober-Saulheimer-Straße 5 ·  55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 88 04 · Telefax 0 67 32 / 6 15 06

E-Mail: TRA.Schmidt@T-online.de

...gratulieren zum 
JUBILÄUM!

55286 WÖRRSTADT
Neunröhrenplatz 3

Telefon 0 67 32 / 88 42
www.schuhmacher-woerrstadt.de

Wir gratulieren zum Jubiläum

Fax 0 67 32 / 84 01 · www.fitness-woerrstadt.de

die Möglichkeit aktiv etwas
dagegen zu unternehmen.
Im „Back-check“ wird die
Wirbelsäule vermessen, 
um die muskuläre Dys-
balance festzustellen. Das 
Ergebnis ist die Grundlage
des individuellen Trainings-
programms – der Erfolg ist
eine deutlich verbesserte
Lebensqualität.
Eine weitere Innovation in
der FitnessWorld ist das
Bauchkiller-Konzept Slim
Belly. Durch gezielte Wech-
seldruckbewegungen in 
der Bauchregion wird die
Durchblutung dieser 
Körperpartie angeregt,
während Stoffwechsel und
Fettabbau durch das Trai-

ning auf einem Cardiogerät
auf Hochtouren laufen. 
Bereits nach wenigen 
Anwendungen ist eine 
Reduktion des Bauchum-
fangs sichtbar. 
Testen Sie zur zusätzlichen
Straffung des Gewebes
auch das PowerPlate-
Training. Durch diese 
Technologie werden ca.
97% der Muskulatur 
aktiviert, was zu einem
schnellen Trainingseffekt
führt. Der Milon-Figurzirkel,
Gruppenfitnesskurse sowie
Cardio- und Geräte-
Training runden das 
Angebot ab.
Zur Entspannung bietet 
der Wellnessbereich, neben 

Sauna und Solarium, 
das System Relax, das in
Verbindung mit Wasser,
Wärme und Massage ein
einzigartiges Wohlfühl-
Erlebnis bereitet.

Profitieren Sie von der
Kompetenz und der
langjährigen 
Erfahrung der Geschäfts-
führerinnen Ute Fröder 
und Gundi Fröder und
ihrem qualifizierten 
und freundlichen Team.

Fitness World

25 Jahre
in Wörrstadt

Jetzt NEU: Faltenunterspritzung

Sylvia Scherrer
Kosmetikerin · Heilpraktikerin
Ober-Saulheimer-Str. 30 · 55291 Saulheim

Tel. 0 67 32 / 6 51 87 · Handy 01 71 / 4 10 66 22
sylvia.scherrer@lifestyle-cosmetic.de
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Schließung der Notfall-
zentrale in Nieder-Olm
nicht akzeptabel
Der Beschluss der Kassenärztlichen
Vereinigung Rheinland-Pfalz die ärztli-
che Bereitschaftspraxis in Nieder-Olm
zum 1.4.2011 aus Kostengründen zu
schließen, kann nicht akzeptiert wer-
den. Es ist wichtig, dass die Bevölke-
rung ihren Unmut äußert und sich ent-
sprechend organisiert, denn es ist
nicht hinzunehmen, dass die ärztliche
Versorgung auf dem Land schlechter
wird. Deshalb plant die FWG Ober-
Olm eine Resolution dem Gemeinderat
in seiner Sitzung am 15.12.2010 vor-
zulegen und regt eine Unterschriften-
sammlung an. Wer Interesse hat, diese
Aktion aktiv zu unterstützen, ist zu ei-
nem Treffen am Mittwoch, 8.12., um
19 Uhr im Rathaus Ober-Olm eingela-
den. Weitere Informationen bei den
Vorstandsmitgliedern Doris Leininger-
Rill, Tel. 8 99 95 und Winfried Labenz,
Tel. 8 78 61. W. La.

Sport

SG scheinbar nicht
zu stoppen
Auch UDP Mainz gelang es nicht, den
Siegeszug von Spitzenreiter SG Sör-
genloch/Udenheim zu stoppen. Beim
Tabellendritten gab sich die Spielge-
meinschaft keine Blöße und gewann
auch in der Höhe verdient mit 5:1. Ge-
gen ruppige Gastgeber kam die SG
nur selten in Bedrängnis und erspielte
sich eine Vielzahl hochkarätiger
Torchancen. Florian Breitenbach (3),
Benjamin Runschke und Daniel
Runschke trafen ins Schwarze. 
In der Partie der Reserveteams stand
ein stark ersatzgeschwächtes SG-
Team auf verlorenem Posten. Einzig
Heiko Galler konnte sich bei der 1:7-
Klatsche in die Torschützenliste eintra-
gen.
Am Sonntag treten beide Mannschaf-
ten gegen Vitesse Mayence an. Die
Begegnung der ersten Garnitur wird
um 14.30 Uhr angepfiffen. Das Vor-
spiel steigt bereits um 12.30 Uhr.

Th.We.

Vereinsleben

TuS Sörgenloch sucht
Übungsleiter für Jungen-
turnen
Für seine Gruppe „Allgemeines Gerä-
teturnen für Jungen (8-12 Jahre)”
sucht der TuS Sörgenloch einen
Übungsleiter (mit oder ohne Lizenz).
Die Übungsstunden finden freitags
von 15.30 bis 17.00 Uhr statt. Weitere
Informationen: Rüdiger Ulrich (Telefon
0 61 36 / 76 24 66). S. Sz.

Mitgliederversammlung
des Sörgenlocher 
Bürgervereins
zur Dorferhaltung und Dorferneue-
rung e.V.
Der Sörgenlocher Bürgerverein lädt al-
le Mitglieder und interessierte Mitbür-
ger ein zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 7.12.2010 um 20:00
Uhr in der Gaststätte „Zum Mühl-
chen“, Mainzer Straße 20. Da ein neu-
er Vorstand gewählt werden muss und
es auch um eine Neuausrichtung des
Vereins nach der erfolgreichen Eröff-

nung des Dorfladens geht, würde sich
der Vorstand über eine rege Teilnahme
freuen. K.-H. M.

„Elle’gance“ brilliert mit
Musical-Darbietung
Sörgenloch entwickelt sich immer
mehr zum Mekka des Musicals. Zu
verdanken hat es diesen Ruf der unter
der vorzüglichen Leitung von Nicole
Naida stehenden Show-Tanz-Gruppe
„elle’gance“, die bereits zum fünften
Mal mit einer spektakulären Auf-
führung glänzte. In diesem Jahr wurde
dem begeisterten Publikum, das im

Sörgenlocher Vereinshaus an gleich
zwei aufeinanderfolgenden Abenden
keinen einzigen Platz frei ließ, das Er-
folgsstück „Haarspray“ präsentiert,
dessen Originalfassung bis vor Kurz-
em in Köln zu sehen war. Das energie-
geladene Pop-Märchen erzählt die Ge-
schichte des Mädchens Tracy, das im
Jahr 1962 im amerikanischen Baltimo-
re versucht, seinen großen Traum von
einer Tanzkarriere zu verwirklichen,
und schließlich, gegen alle Ausgren-
zungsversuche der Oberschicht und
bestehenden Rassenschranken, sein
Ziel tatsächlich erreicht.

Die vierzehn weiblichen Akteure und
ihre sieben männlichen Pendants der
Formation des TuS Sörgenloch wuss -
ten sowohl bei den urkomischen als
auch bei den immer wieder einge-
streuten anrührenden Szenen vollauf
zu überzeugen. Die Tanzsequenzen
wie auch die schauspielerischen Lei-
stungen animierten die Zuschauer
nicht nur einmal zu Szenenapplaus.
Und zu guter Letzt wurde das Ensem-
ble, das auch die bunten Kostüme und
eine aufwendige Bühnendekoration in
Eigenregie herstellte, verdientermaßen
mit stehenden Ovationen gefeiert. Man

Sörgenloch

Wir bitten 

um Beachtung !

Geänderter Annahmeschluss

WEIHNACHTEN 2010
(letzte Ausgabe in 2010 / KW 51)
Erscheindatum: 
Donnerstag, 23.12.2010 KW 51

Annahmeschluss für:
Rahmenanzeigen 
Mittwoch, 15.12.2010 / 16.00 Uhr

Kleinanzeigen, 
redaktionelle Beiträge und
amtliche Mitteilungen 
Donnerstag, 16.12.2010 / 16.00 Uhr 

Am 30.12.2010 
erscheint keine Ausgabe

1. Ausgabe 2011
Erscheindatum: 
Donnerstag, 06.01.2011 / KW 1

Annahmeschluss für:
Rahmenanzeigen 
Mittwoch, 29.12.2010 / 12.00 Uhr 

Kleinanzeigen, 
redaktionelle Beiträge
und amtliche Mitteilungen
Montag, 03.01.2011 / 12.00 Uhr 

Am  23., 24. und am 31.12.2010 
bleibt unsere Anzeigenannahme 
und die Redaktion geschlossen.
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darf gespannt sein, was sich die Grup-
pe „elle’gance“, die von einem ganzen
Stab an hervorragend aufeinander ab-
gestimmten „Kulissenschiebern“ tat-
kräftig unterstützt wurde, 2011 einfal-
len lässt. S. Sz.

Sörgenlocher 
Weihnachtsmarkt
Am 18.12. wird in Sörgenloch auf dem
schönen, neuen Kirchplatz ein Weih-
nachtsmarkt stattfinden. 
Hierzu sind Alle herzlich eingeladen,
die sich in gemütlicher Atmosphäre
auf Weihnachten einstimmen möch-
ten.
Es gibt kleine Geschenke zu kaufen,
z.B. vom Kindergarten selbst geba-
stelten Weihnachtsschmuck, selbst
gebackene Plätzchen, Bücher, Wein
und einiges mehr. Zudem werden die
Besucher von den Landfrauen, dem
TuS,
dem Kirchbauverein, dem Reitverein,
dem Förderverein der Kindertagesstät-
te und dem Bistro am Kerchplatz mit
weihnachtlichen Leckerein und Ge-
tränken verwöhnt. Für weihnachtliche
Stimmung wird auch der Musikverein
sorgen. Lassen Sie sich überraschen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. L.W.

Was sonst noch
An die Jahrgänge 1926/33
Unsere diesjährige Adventsfeier findet
am Dienstag, 7. Dezember bei Willi
Berz (Zum Moosberg) statt. Ab 14:00
Uhr wollen wir in gemütlicher Runde
ein paar besinnliche Stunden verleben
und uns auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmen. E. Ber.

Info Ihrer Gemeinde

Weihnachtsmarkt in 
Stadecken-Elsheim 2010
Der Weihnachtsmarkt der Ortsgemein-

de findet traditionsgemäß am 2. Ad-
vent, also am kommenden Sonntag,
dem 5. Dezember 2010, von 15 bis 21
Uhr im neu gestalteten Hof der Burg
Stadeck im OT Stadecken statt. Viele
Vereine, Jugendgruppen, Kindergärten
und Privatpersonen werden Selbstge-
basteltes, Modeschmuck, Kunsthand-
werk und vieles mehr anbieten. 

Programm:
• 15.00 Uhr
Eröffnung des Marktes durch Ortsbür-
germeister Hermann Müller
• 15.00 Uhr
Bastelangebot für Kinder der Kinderta-
gesstätten und Kinderschminken
• 16.30 Uhr
Weihnachtliche Klänge mit Bläsern der
CMIKB
• 17.00 Uhr
Kinder-Gitarrenspiel
• 17.30 Uhr
Der Nikolaus kommt
• 18.00 Uhr
Auftritt der „Hot Dancing Kids“
• 18.30 Uhr
Gesangvortrag von „Chorioso“
• 21.00 Uhr 
Schließung des Marktes
Die Partnerschaftsausschüsse werden
Lukullisches aus Frankreich und Italien
anbieten. Aus Bovolone reist ein Glas-
künstler mit seinen Produkten an. Zur
Freude unserer kleinen Besucher wird
ein Dampfkarussell bereitstehen. Alle
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Ju-
gendlichen und natürlich die Kinder
der Ortsgemeinde, aber auch Freunde
und Bekannte von außerhalb sind
herzlichst eingeladen. H. Mü.

Sport

Volleyball-Oberliga
-Vorschau
Nachholspiel gegen den ASC Landau
Am Samstag, 4.12., findet das Nach-
holspiel der TSVgg Stadecken-Els-
heim gegen den Tabellenvierten ASC
Landau statt. Gespielt wird in der
Sporthalle des Gymnasiums Nieder-
Olm. Spielbeginn ist um 17 Uhr. Der
Eintritt ist frei, jedoch freuen sich die

Stadecken-Elsheim

90. Geburtstag von Katharina Lautenbach

„Domi mansit, la-
nam fecit.“ Sie war
immer zu Hause
und spann Wolle.
Diese lateinische
Sentenz lässt sich
treffend auf Katha-
rina Lautenbach
anwenden, die am
26. November in
der Seniorenresi-
denz am Mühlweg
ihr 90. Lebensjahr
vollendete. Dazu
gratulierten ihr der Bürgermeister von Ober-Olm Heribert Schmitt, auch in
Vertretung des Verbandsbürgermeisters, sowie Heimleiter Joachim
Schmöckel, auf dem Foto zusammen mit Tochter Helga Lang.
1944 in Bingen ausgebombt, war sie bis dahin in einem Apothekerhaus-
halt „in Stellung“, wie das damals hieß, und hatte sich die Hauswirt-
schaftskenntnisse angeeignet. Anschließend versorgte sie bis 1991 einen
Lehrerhaushalt in Jugenheim und wohnte dann bei ihrer Tochter in 
Lörzweiler. Seit Januar 2010 lebt sie in der Seniorenresidenz. Ihre Lieb-
lingsbeschäftigung war das Stricken, doch geht dies zu ihrem Bedauern
heute nicht mehr. Die Augen...
In der Seniorenresidenz fühlt sich Frau Lautenbach wohl. Hier besucht sie
einmal in der Woche eine Betreuerin, die ihr auch Nieder-Olm gezeigt hat.
Diese Stadt kannte Katharina Lautenbach ja bereits aus früheren Jahren.
Begeistert ist sie über die Veränderungen am Marktplatz, der nach der
Neugestaltung ein sympathisches neues Gesicht erhalten habe.

Text/Foto: AS

Weihnachtsmärkte 2010

Verbandsgemeinde

Nieder-Olm
Essenheim:

Samstag, 11. 12. 2010, 15 Uhr
Nikolausmarkt, 
Auf dem Dalles

Klein-Winternheim:
Sonntag, 5. 12. 2010, 15-20 Uhr, 

Weihnachtsmarkt
Auf dem Andreasplatz

Nieder-Olm
Freitag, 10. 12. 2010, 18-21 Uhr

Samstag, 11. 12. 2010, 16-21 Uhr
Sonntag, 12. 12. 2010, 15-21 Uhr

Weihnachtsmarkt
Rathausplatz

Sörgenloch
Samstag, 18. 12. 2010, 15-20 Uhr

Weihnachtsmarkt
Kirchplatz

Stadecken-Elsheim
Sonntag, 5. 12. 2010, 16.00 Uhr 

Weihnachtsmarkt
OT Stadecken

Hof der Burg Stadeck

Verbandsgemeinde

Alzey
Bornheim

Samstag 11. 12. 2010
Weihnachtsmarkt

Parkplatz der Weinkellerei Gerhardt
Hindenburgring 4

Esselborn
Sonntag, 5. 12. 2010, 14-19 Uhr

Weihnachtsmarkt
Marktplatz und im Rathaus

Flomborn
Samstag, 4. 12. 2010, 16.00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Im Ortszentrum

Lonsheim
Samstag, 4. 12. 2010, ab 15 Uhr

Christkindlmarkt
Vor dem Feuerwehrhaus

Mauchenheim
Montag, 6. 12. 2010, 17.00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Platz vor dem Pfarrgarten

Bei schlechtem Wetter
in der Mühlwiesenhalle

Verbandsgemeinde

Wörrstadt
Udenheim

Sonntag, 5. 12. 2010, 14-19 Uhr
Weihnachtsmarkt

Marktplatz und im Rathaus

Vendersheim
Dienstag, 28. 12. 2010, 17.00 Uhr
Besichtigung der Adventsfenster

Treffpunkt und Abschluss
auf dem Schulhof

Wallertheim
Sonntag, 12. 12. 2010, 13-19 Uhr 

Weihnachtsmarkt
Kirchplatz

Wörrstadt-Rommersheim
Sonntag, 12. 12. 2010, 14.00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Vor der Kirche
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Spielerinnen auf die lautstarke Unter-
stützung durch die zahlreichen Fans.

W. O.

Adventliches 
Eltern-Kind-Turnen
Die TSVgg Stadecken-Elsheim bietet
am 2., 9. und 16. Dezember ein zu-
sätzliches Eltern-Kind-Turnen am
Nachmittag an. Von 15 bis 16 Uhr kön-
nen Kinder bis zum Alter von 3 Jahren
zusammen mit Eltern oder Großeltern
turnen, singen und Spaß haben. Wei-
terhin findet donnerstagmorgens von 9
bis 10.15 Uhr das bekannte Eltern-
Kind-Turnen statt. Also: Turnschuhe an
und ab in die Turnhalle! Ra. Kl.

Stadecken-Elsheim in
Freisen nicht zu stoppen
Die Volleyballdamen der TSVgg Sta-
decken-Elsheim blieben auch am
siebten Spieltag als einziges Oberliga-
team ungeschlagen. Das Auswärts-
spiel beim SC Freisen gewannen sie
überzeugend 3:1 (25:15, 25:17, 22:25,
25:16). 
Die TSVgg legte einen Superstart hin
und gewann die ersten beiden Sätze
problemlos und überzeugend 25:15
und 25:17. Im dritten Satz riss der Er-
folgsfaden und mehrere Angriffsschlä-
ge landeten knapp im Aus. Die Saar-
länderinnen nutzten ihre Chance und

gewannen den hart umkämpften drit-
ten Satz 25:22.  Im vierten Satz be-
gann die TSVgg wieder hochkonzen-
triert, überwand immer wieder die gut
organisierte gegnerische Abwehr und
gewann 25:16.
Mit dem siebten Sieg in Folge bleibt
die TSVgg als einzige Mannschaft wei-
terhin ungeschlagen und steht nach
dem siebten Spieltag mit 14:0 Punkten
und 21:03 Sätzen an der Tabellenspit-
ze in der Oberliga. W. O.

Vereinsleben

ECV-Kartenvorverkauf
Am Sonntag, 5.12., findet in der Zeit
von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr der tele-
fonische Kartenvorverkauf für die Sit-
zungen 2011 des Elsheimer Carneval
Vereins statt. Die Termine der Sitzun-
gen sind der 5. und 6.3.2011. Karten
gibt es unter den Tel.-Nrn. (0 61 30) 
9 49 79 12 und (0 61 30) 9 41 09 67.

Th. Hi.

Was sonst noch

Friedenslicht
im Taizé-Gebet
Das Friedenslicht kommt nach Sta-
decken-Elsheim. In der Peterskirche
wird es die Kerzen der Taizé-Andacht
erleuchten. Traditionell holen die Pfad-
finder das Licht aus dem Dom und
bringen es in die Kirchen der Gemein-

den. Die Lichter können nach der An-
dacht mit nach Hause genommen
werden. Die ökumenische Andacht fin-
detam 12. jeden Monats um 19.00 Uhr
in der Peterskirche in Stadecken statt.
Mit Gebeten und Gesängen aus Taizé
gedenken wir der Opfer der vergange-
nen Naturkatastrophen und beten für
die Menschen, die in den Krisengebie-
ten leben und dort helfen. M. Hu.

Belle cuisine - 
Hauptsache lecker!

In der Kindertagesstätte „Zwergen-
haus“ in Stadecken-Elsheim können
sich die 100 Kinder täglich an einem
Buffet bedienen. Zur Verfügung stehen
dort immer frisches Brot oder Bröt-
chen, Wurst, Käse, nach Möglichkeit
heimisches Obst, Rohkost und es gibt
immer mal wieder extra Aktionen.
Hauptsache lecker - ist das Motto,
aber gesund soll es auch sein und
Spaß muss es machen.
Am besten man fragt einen echten
Koch, wie das geht.
Gesagt, getan…Die Vorschulkinder
aus dem Kindergarten „Zwergenhaus“,
Pusteblumen genannt, hatten am
10.11. alle Hände voll zu tun. Zusam-
men mit Torsten Wolf, einem Profi-
Koch, wurde der Hefeteig für die Bröt-
chen geknetet, die Hackfleischbulet-
ten vorbereitet, Tomaten, Gurken und
Salat gewaschen und geschnitten.
Aus all diesen Zutaten sollten 100
Hamburger gezaubert werden - für al-
le großen und kleinen Zwerge im
„Zwergenhaus“. Um alle Brötchen
rechtzeitig fertig zu backen, musste
sogar der Ofen einer benachbarten
Kindergartenmutter in Beschlag ge-
nommen werden. Aber wenn alle Be-
teiligten neugierig, gut gelaunt und
hochmotiviert bei der Sache sind,
kann das Ergebnis sich sehen bzw.
schmecken lassen.
Die Vorschulkinder waren mit Feuerei-
fer beschäftigt und bestaunten die Fin-
gerfertigkeit des Kochs. Um Punkt 11
Uhr war es dann so weit und die
Großen ließen den Schlachtruf: „Die
Hamburger sind fertig“ durch den Kin-
dergarten schallen. Das Bistro wurde
gestürmt und bis 12 Uhr waren alle
Bäuche gefüllt. Unsere Kinder waren
begeistert! Text/Foto: A.R. und C.S.

Kunst / Kultur

Vorweihnachtliches 
Konzert des MGV 1845
Der Männergesangverein 1845 Zorn-
heim e.V. veranstaltet am Sonntag,
dem  12.12., um 17.00 Uhr  sein alle
zwei Jahre stattfindendes vorweih-
nachtliches Konzert in der kath. Pfarr-
kirche Zornheim. Hierzu laden wir Sie
herzlich ein. Es erwartet Sie ein an-

spruchsvolles Programm mit besinnli-
chen Chorliedern, darunter auch eine
Chorfassung der  Deutsche Messe von
F. Schubert. Solobeiträge sowie ein
Gedichtvortrag zum Thema „Frieden“
vervollständigen dieses Konzert, wel-
ches durch den Veranstaltungsort
auch einen würdigen Rahmen bietet.
Traditionsgemäß wird kein Eintrittsgeld
erhoben, stattdessen bitten wir um ei-
ne freiwillige Spende, die  auch in die-
sem Jahr wieder einem gemeinnützi-
gen Zweck zugeführt wird.
Wir würden uns freuen, möglichst vie-
le Gäste und Freunde der Chormusik
begrüßen zu können. M. D. K.

Zornheim

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm
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bandsgemeinde Nieder-Olm und der Ortsgemeinden
Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-
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und der Stadt Nieder-Olm.
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der/s dar. Ange sichts der Fülle von  Einsendungen
be halten wir uns in jedem Fall das Recht der Kürzung
vor. Der Nachdruck von redaktionellen Beiträgen ist
nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags 
gestattet. Dies gilt auch für die Aufnahme in elektro -
nische Datenbanken und Vervielfältigung auf CD.

Vereinsdanksagungen im nichtamtlichen redaktionel-
len Teil sind kostenpflichtig. 
Pro Zeile: 0,75 Euro + MwSt (kstpfl. Text)

Impressum

Feuerwehrehrenzeichen des Landes für
besondere ehrenamtliche Leistungen

(v.l.n.r.): Wehrführer Horst Wolf, KFI Wilfried Eppelmann, Wehrleiter Hans
Dieter Heinermann und sein Stellvertreter Bernd Steigerwald, Reinhard
Eick und Ehefrau, Landrat Claus Schick, Bürgermeister Ralph Spiegler,
Marion Schäfer und Ehemann, dahinter der stellv. Wehrführer Albert Maul
und Ortsbürgermeister Hermann Müller.

Anlässlich des diesjährigen Kameradschaftsabends wurden bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Stadecken-Elsheim 2 Feuerwehrangehörige für
langjährigen aktiven Dienst geehrt. 
Im Namen des Landes Rheinland-Pfalz nahm Landrat Claus Schick die
Ehrungen von Brandmeister Reinhard Eick für 35 Jahre aktiven Dienst und
von Brandmeisterin Marion Schäfer für 25 Jahre aktiven Dienst vor. 
Er verlieh für 35 Jahre das goldene Feuerwehrehrenzeichen des Landes
Rheinland-Pfalz und für 25 Jahre das silberne Ehrenzeichen. Für die 
Verbandsgemeinde, dem Träger der Feuerwehr in der VG Nieder-Olm,
gratulierte Bürgermeister Ralph Spiegler für das besondere Engagement.
Auch Ortsbürgermeister Hermann Müller freute sich über die herausra-
genden ehrenamtlichen Aktivitäten von Reinhard Eick und Marion Schä-
fer. Kreisfeuerwehrinspektor Wilfried Eppelmann und Verbandsgemeinde-
wehrleiter Hans Dieter Heinermann verwiesen auf die Bedeutung des 
Ehrenamts für die Allgemeinheit. 
Beide Jubilare versehen in der Feuerwehr Stadecken-Elsheim, neben
dem aktiven Feuerwehrdienst, besondere Aufgaben. Reinhard Eick ist als
Gerätewart verantwortlich für die Instandhaltung der zahlreichen Gerät-
schaften. In Stadecken-Elsheim ist die Feuerwehr auch für die techn. 
Hilfe zuständig. Marion Schäfer kümmert sich als ausgebildete Jugend-
feuerwehrwartin seit 2002 um den Nachwuchs der Feuerwehren Sta-
decken-Elsheim und Jugenheim. Sie selbst hat bei der Jugendfeuerwehr
Nieder-Olm ihre Karriere bei der Feuerwehr begonnen. Wehrführer Horst
Wolf konnte sich seinen zahlreichen Vorrednern nur anschließen und 
bedankte sich mit einem Geschenk bei seinen langjährigen Feuerwehr -
kameraden und einem Präsent bei den Ehepartnern. Text/Foto: D. Lt.


